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Samtgemeinde Wathlingen

Terminvormerkung!
Reise zu den Limanowatagen vom 14. bis 19. August 2014 zu

unserer Partnerstadt Limanowa
Der Förderkreis der Freundschaft zwischen Limanowa und der Samt-
gemeinde Wathlingen möchte auch in diesem Jahr wieder eine Reise
zu den Stadtfesttagen in Limanowa durchführen. Bahn- oder Busrei-
se, diese Entscheidung ist abhängig von der Teilnehmerzahl. Da in die-
sem Jahr das Traditionshotel „Jaworcz“ nicht bezugsfähig ist (es ist
wegen einer Grundsanierung für ein Jahr geschlossen), muss verstärkt
auf Privatquartiere zurückgegriffen werden, was von allen, die es schon
erlebt haben, sehr empfohlen wird. Weitere Einzelheiten der Reise
entnehmen Sie bitte der nächsten Ausgabe des Wathlinger Boten.
Interessierte können sich schon jetzt vertrauensvoll an Frau Marina
Ostermann, Telefon 05144/491-11, wenden.

Lernzentrum
Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 560 97 99

Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

50 Jahre – Freibad Papenhorst

Riesengroße Freibad-Fete
am Sonntag, 20. Juli 2014
ab 14 Uhr.
Fun & Action mit Animation
zu fetziger Musik, tolle
Wasserspielgeräte,
Kajak-Staffel und Wettbewerbe.
Zwei fesselnde Zauberschauen und ein
Clown begeistern „an Land“.
(sollte das Wetter gar nicht mitspielen, kann
die Veranstaltung kurzfristig verschoben

werden)Fühlen Sie sich sicher
– mit uns! S. 7
Beerenfest in
Lachendorf S. 10+11

Pflege und
Lebensqualität
im  Alter S. 14+15

Unsere Hilfe bei
Recht und Steuern S. 18

Unsere Nachbarn
in Bröckel  S. 20

Schafstallweg in
Nienhagen S. 20
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50 Jahre Handball
im VfL Wathlingen

Handball
Jubiläumsspiel
19.07.2014, 17 Uhr
Sporthalle Kantallee

in Wathlingen
Lesen Sie mehr auf Seite  22



BEREITSCHAFTSDIENSTE
Sonntag, 13.07.2014

antares-Apotheke
Westercellertorstr. 10, Celle, Tel. 0 51 41 / 9 04 10

Montag, 14.07.2014
Mohren-Apotheke

Am Heeseplatz, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 69

Dienstag, 15.07.2014
Georg-Wilhelm Apotheke

Bahnhofstraße 10a, Celle, Tel. 0 51 41 / 92 840

Mittwoch, 16.07.2014
antares-Apotheke Gesundheitszentrum

Sägemühlenstraße 1, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 03 60

Donnerstag, 17.07.2014
Vital Apotheke

An der Hasenbahn 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

Freitag, 18.07.2014
Apotheke Westercelle

Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,
Tel. 05141/83355

Dienstag, 15.07.2014
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 5, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 10 61

Mittwoch, 16.07.2014
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen,
Tel. 0 51 44 / 13 04

Donnerstag, 17.07.2014
Mühlen-Apotheke

Windmühlenstraße 3, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 275

Freitag, 18.07.2014
Sonnen-Apotheke

Kaiserstraße 12, Uetze,
Tel. 0 51 73/ 62 58

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 12.07.2014

Sonnen-Apotheke
Vorwerker Platz 30, Celle-Vorwerk

Tel. 0 51 41 / 361 81

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

Samstag, 12.07.2014
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 882 80

Sonntag, 13.07.2014
DocMorris Apotheke Burgdorf

Marktstr. 28, 31303 Burgdorf
Tel. 0 51 36 / 21 22

Montag, 14.07.2014
Die Neue Apotheke

Kaiserstraße 2A, Uetze,
Tel. 0 51 73 / 980 30
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Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst(0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunsch (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH(0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 42
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 50 51) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht (0171) 209 81 39

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln
Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. (0 50 86) 82 38
Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf Hanna Wedekind-Nünemann
............................................................................................ Tel.: (0 50 85)  98 12 89

Gemeinde Wathlingen ..................... Manuela Drüsedau ... Tel.: (0 51 44) 49 09 60
Gemeinde Bröckel ............................ Heike Salwey ........... Tel.: (0 50 82) 91 44 38
Gemeinde Langlingen ...................... Daniela Feilbach ....... Tel.: (0 53 75) 98 26 43
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .... Heike Salwey ........... Tel.: (0 50 82) 91 44 38
Vertretungen der Gemeindeschwestern:
........................................ Ingrid Baden ....................................... Tel.: (05144)  6673341
........................................ Heidrun Blazek .................................. Tel.: (05141)  9776804
........................................ Anja von Hörsten ............................. Tel.: (05144)  9729723
........................................ Jessica Bahr ........................................ Tel.: (05085) 9713226

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 12.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit ei-
ner Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der  Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Ganz und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schweiger & Pick Verlag, Pfing-
sten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck fertiger
Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufgeforderte
Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für Rücksendungen
bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

� 05085-7427 oder 7429
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do.  9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00 Uhr

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube, Verwaltungsleiter ................................................................. 491-11
Wolfgang Grube (mobil) .................................................................. 0179 - 219 51 93
Vorzimmer:  Marina Ostermann ........................................................................... 491-11
Fax: ................................................................................................................... 491-27
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................
Allgemeiner Vertreter, Planen und Bauen, Hergen Korte ....................................... 491-12
Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther .......................................................... 491-75
Interner Service, Finanzen, Ordnung und Soziales, Stefan Hausknecht ................. 491-50
Klärwerk (bei Störungen) .................................................................................. 9704-12
Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00  17.00 Uhr .................................. 05144/970627
Telefonvermittlung: Ottokar Franke ...................... Tel. 05144/491-0, Fax: 05144/491-27
Wir sind für Sie da!
Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: ............................................................................................. 8.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: ........................................................... 8.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: ........................................................................................... 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ....................................................... 8.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag: ............................................................................................... 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Herbig ..................................................................................................... 491-67
Frau Schultze .................................................................................................. 491-68
Frau Röske ...................................................................................................... 491-69
Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen im
Samtgemeinderathaus Nienhagen und der übrigen Verwaltung
der Samtgemeinde in Wathlingen und in Nienhagen
Montag: ............................................................................................. 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: ........................................................... 8.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: ........................................................................................... 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ....................................................... 8.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: ............................................................................................... 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ....................................................................................................... 491-52
Herr van der Linden ...................................................................................... 491-57
Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen
Gemeinde Adelheidsdorf
Bürgermeisterin Susanne Führer ................................... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27
Gemeinde Nienhagen
Bürgermeister Jörg Makel ............................................ Tel. 0 51 44 / 49193, Fax: 49190
Vorzimmer, Frau Wisch, Frau Hemme-Homann .............................. Tel. 0 51 44 / 491-91
Gemeinde Wathlingen
Bürgermeister Torsten Harms ..................................... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77
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Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert

Helfen Sie mit - Onlinebefragung für schnelleres Internet
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
ein schneller Internetzu-
gang ist heutzutage für
die meisten Menschen
fast unerlässlich.
Schnell mal eine E-Mail
schreiben - unabhängig

von festen Sprechzeiten -, Kontakte in
Netzwerken wie Facebook oder Twitter
pflegen, mit Freunden chatten oder Fra-
gen umgehend in Google recherchieren -
all das ist nur mit einem schnellen Inter-
net möglich.
Die Nachfrage nach immer höheren Über-
tragungsraten wird auch in den kommen-
den Jahren weiter rasant ansteigen.
Der Landkreis Celle und seine Kommu-
nen haben daher das gemeinsame Ziel, den
flächendeckenden Breitbandausbau im
gesamten Landkreisgebiet weiter voran-
zutreiben, um möglichst höhe Übertra-
gungsraten zu erreichen.
Die Kreisverwaltung hat das Unternehmen
LAN Consult Hamburg beauftragt, bis
Dezember 2014 eine landkreisweite Breit-
band-Infrastrukturplanung zu erstellen.
Diese bildet die Grundlage für eine an-
schließende glasfasergeschützte Erschlie-
ßung der unterversorgten Gebiete.
Ein wichtiger Bestandteil dieser Netz-
strukturplanung ist die Befragung aller
Haushalte, Unternehmen und Einrichtun-
gen im Kreisgebiet zur Breitbandverfüg-
barkeit und zur Bedarfssituation.
Dazu ist Ihre Unterstützung , liebe Bür-
gerinnen und Bürger, unerlässlich. Bitte
nehmen Sie sich 5 bis 10 Minuten Zeit und
beantworten Sie den ONLINE-FRAGE-
BOGEN (http://82.198.200.62/limesurvey/

index.php?sid=54348&lang=de)
Interessierte können den Link außerdem
auch direkt über die Homepage des Land-
kreises Celle (www.landkreis-celle.de)
unter AKTUELLES aufrufen.
Mit Hilfe der Antworten kann die genaue
Bedarfssituation ermittelt werden. Je hö-
her die Teilnahmequote ist, desto größer
werden die Chancen auf eine Erschließung
mit einem bedarfsgerechten, hochleis-
tungsfähigen Internet sein.
Ihre Antworten helfen jetzt während der
Netzstrukturplanung, die Bedarfssituation
genau zu erkennen und später einen Be-
treiber für das Hochgeschwindigkeitsnetz
zu finden.
An der Umfrage sollten sich auch Inter-
netnutzer beteiligen, die bereits über ei-
nen schnellen Internetanschluss verfügen.
Weitergehende Auskünfte erhalten Sie
beim Landkreis Celle unter der Rufnum-
mer 05141/916-6066.
Hinweis: Im Fragebogen wird danach ge-
fragt, ob ein symmetrischer Anschluss be-
nötigt wird. Diese Anschlussart ist
insbesondere für Unternehmen von Be-
deutung. Darunter wird eine gleiche-
Download- und Upload-Geschwindigkeit
verstanden. Nach Auswahl der Gemein-
de, Straße und Hausnummer können die
Fragen beantwortet werden. Die Daten
werden anonymisiert und später generali-
siert dargestellt. Die Auswertung wird
vom Breitband Kompetenz Zentrum Nie-
dersachsen vorgenommen. Die Ergebnis-
se werden ausschließlich zur Verbesserung
der Breitbandversorgung im Landkreis
Celle verwendet.
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Samtgemeinde Wathlingen

Bekanntmachung
Im Zuge der Vorbereitung ei-
ner öffentlichen Versteige-
rung von Fundsachen wer-
den gemäß § 980 Abs. 1 BGB

i. V. m.  § 25 Nds. AGBGB etwaige Emp-
fangsberechtigte aufgefordert, ihre Rech-
te an den Fundgegenständen bis zum 10.
Juli 2014  anzumelden. Versteigert wer-
den lediglich Gegenstände, die in das Ei-
gentum der Samtgemeinde Wathlingen
übergegangen sind. Finder, die den Ei-
gentumserwerb an einem Fundgegen-
stand geltend gemacht haben und deren
Aufbewahrungsfrist von 6 Monaten vor
dem 10. Juli 2014  abgelaufen ist, wer-
den gemäß § 976 Abs. 2 BGB ebenfalls
aufgefordert, bis zum  10. Juli 2014 von
ihrem Recht auf Herausgabe des Fund-

gegenstandes Gebrauch zu machen. Be-
treffende Gegenstände gehen ansonsten
in das Eigentum der Samtgemeinde
Wathlingen über.
Die Versteigerung  wird am Mitt-
woch, den  16. Juli 2014, um 14.00
Uhr auf dem rückwärtigen Gelände
des Rathauses Nienhagen (Bedienste-
tenparkplatz) stattfinden. Die Fund-
gegenstände können ab 13.45 Uhr
besichtigt werden.
Zur Versteigerung kommen 50 Fahrrä-
der in unterschiedlichster Qualität, 1
Dreirad,  6 Handys /Smartphones  und  1
Kinderkarre.
Wathlingen, den  23. Juni 2014
Der Samtgemeindebürgermeister
gez.  Wolfgang Grube

Wir suchen Urlaubsvertretungen
in den Sommerferien für die
Verteilung des Wathlinger Boten
in Nienhagen und Wathlingen.

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99

Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de

Aus den Büchereien

Buchtipp

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 15. Juli 2014 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 16. Juli bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Nachrichten von der Naturkontaktstation

Veranstaltungen im Juli und August

Änderungsschneiderei
Angelika Hilse

29339 Wathlingen · Reiherstieg 2

Tel. 05144-9727790

Sommer der
Wahrheit
Nele Neuhaus
schreibt als
Nele Löwen-
berg
Nebraska, An-
fang der Neun-
zigerjahre: She-
ridan Grant lebt
mit ihrer Adop-
tivfamilie auf
einer Farm in-

mitten von Maisfeldern. Sie leidet unter
der Eintönigkeit des Farmlebens und dem
strengen Regime ihrer Adoptivmutter, die
der hochmusikalischen Sheridan sogar das
Klavierspielen verbietet. Zum Glück gibt
es den Farmarbeiter Brandon, den Rodeo-

reiter Nick und den Künstler Christopher,
die Sheridan den Hof machen und sie
davor bewahren, vor Langeweile zu ster-
ben. Bis in einer Halloween-Nacht etwas
Furchtbares passiert. Nun erweist sich,
wem Sheridan wirklich vertrauen kann...
Öffnungszeiten:
Nienhagen
Tel. 05144 - 2080
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Wathlingen (im 4-Generationen-Park)
Tel. 05144 - 4122
Montag 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

Das komplette, vielfältige und abwechs-
lungsreiche Veranstaltungsangebot für Kin-
der und Erwachsene finden Sie im Pro-
grammheft. Die Programme liegen in den
Rathäusern, Büchereien, bei EDEKA, Raif-
feisen und anderen Geschäften aus oder kön-
nen auf der Internetseite abgerufen werden.
Die Naturkontaktstation ist nicht durch-
gängig geöffnet, deshalb wird um Anmel-
dungen zu Veranstaltungen und für Grup-
penbesuche außerhalb der Veranstaltungen
um Terminabsprache im Rathaus Wathlin-
gen bei Frau Gehrke, unter Tel.: 05144/
491-41, gebeten.
Sie sind herzlich eingeladen, einfach mal
reinzuschauen und sich an den Natur-
schönheiten erfreuen.
Sonntag 13.7. Offene Pforte
Die Naturkontaktstation ist geöffnet. Sie
sind herzlich eingeladen, die verschiede-
nen Projektbereiche wie z.B. Blumenwie-
se, Insektengarten und Hochteich, eigen-
ständig zu besichtigen und zu erkunden
oder einfach die Seele ein wenig baumeln
zu lassen.
Der Förderverein Naturkontaktstation SG
Wathlingen e.V. freut sich auf Ihren Be-
such. Der Eintritt ist frei, Hunde müssen
leider draußen bleiben.
14.30 bis 17.00 Uhr
Samstag 26.7. Seminar: Gartenkräuter
für Beet und Küche - Petersilie, Schnitt-
lauch und ihre würzigen Verwandten
Petersilie und Schnittlauch kennt man und
verwendet man häufig. Es gibt aber noch
viel mehr appetitliche und auch dekorati-
ve Gartenkräuter, die im Garten und in der
Küche Verwendung finden. Köstliche
Dips, pikante Brotaufstriche, würzige Ma-
rinaden und Gewürzmischungen für Ge-

bäck und
F l e i s c h g e -
richte ma-
chen Appetit
auf mehr. Wir
lernen einen
bunten Strauß
an Kräutern
kennen, die
wir anschließend verarbeiten und natür-
lich auch probieren.
Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung er-
forderlich! Teilnahmegebühr 5,00 .
Zwecks Abfallvermeidung bringen Sie
bitte einen Teller und Besteck mit.
Referentin: Stefanie Kozik, Langlingen
14.00 Uhr, Dauer ca. 2,5 Std.
Sonntag 10.8. Offene Pforte
Die Naturkontaktstation öffnet wieder die
Tür für Besucher/innen. Sie sind herzlich
eingeladen, die verschiedenen Projektbe-
reiche wie z.B. Blumenwiese, Insekten-
garten und Hochteich, eigenständig zu be-
sichtigen und zu erkunden oder einfach die
Seele ein wenig baumeln zu lassen.
Der Förderverein Naturkontaktstation SG
Wathlingen e.V. freut sich auf Ihren Besuch.
Der Eintritt ist frei, Hunde müssen leider
draußen bleiben. 14.30 bis 17.00 Uhr
Die Anmeldungen zu den Ferienaktio-
nen erfolgen nur über den Ferienpass
der Jugendpflege!
Mittwoch 6.8. Ferienaktion/Natur auf der
Spur: Bienen und andere Insekten
Mittwoch 13.8. Ferienaktion/Natur auf der
Spur: Mit allen Sinnen
Mittwoch 20.8. Ferienaktion/Natur auf der
Spur: Baum und Strauch kenne ich auch
Mittwoch 27.8. Ferienaktion/Natur auf der
Spur: Jung und Alt trifft sich draußen
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Das tangiert mich völlig peripher!!!
Dieser Satz begleitet mich seit meiner
Schulzeit. Er schleicht sich immer dann
in mein Gehirn, wenn ich meine Mitmen-
schen nicht mehr verstehe und mich fra-
ge, welche Sprache denn die Anderen in
meiner meist beruflichen Umgebung spre-
chen und ob nur ich so doof bin und der
Rest einfach besser schauspielert.
Ich denke, Sie erleben auch mehr oder we-
niger häufig, dass um Sie herum mit
Fremdworten und Begrifflichkeiten um
sich geworfen wird, die sie entweder noch
nie oder nur auf „Arte“ gehört haben.
Für mich muss ich leider immer mehr fest-
stellen, dass ich angesichts dieser Redens-
weisen zunehmend genervt reagiere und
es mich eben nicht peripher tangiert, also
am Rande interessiert.
Bei manchen Briefings, also Zusammen-
künften, hilft mir sogar nur noch die Flucht
auf die Toilette für einen Bio-Break, um
nicht voller Inbrunst und Frust auszuru-
fen: „Häääääääääääääääääääääääääää“???
Mir fällt zudem auf, dass bei diesen For-
mulierungen (un)glücklicherweise eine
gewisse Halbwertzeit herrscht.
Es hilft daher zwar kurzfristig, heimlich

unter dem Konferenztisch per Handy in
google die Bedeutung von z.B. implizie-
ren (beinhalten) zu ermitteln, aber schon
in der nächsten Sitzung gibt es neue klei-
ne böse Wortklaubereien, die mich total
busy werden und das eben gerade Gegoo-
gelte schnell wieder vergessen lassen.
Im letzten Jahr war in meinem persönli-
chen Ranking der „Un-Satz des Jahres“
„Da bin ich ganz bei Dir!“
In wirklich jeder Besprechung gab es Eine/
n, die mit leicht therapeutisch angehauchter
Stimme und verständnisvollem Blick ihre/
seine Zustimmung zu einem Statement gab.
Mein provokantes „Ja, das sehe ich auch
so!“ hat mich schnell zur Outsiderin wer-
den lassen.
Auch nachhalten nervt mich… nachhal-
tig. Keine Frage, das Wort „Nachhaltig-
keit“ kenne ich sehr wohl, aber mal ehr-
lich, haben Sie jemals Ihr Kind gebeten,
die Ordnung im Kinderzimmer nachzuhal-
ten??? Ich gestehe, meine Söhne haben bei
mir nur ein schnödes „Sieh zu, dass es sau-
ber bleibt“ bekommen. Ich Rabenmut-
ter!!!
Ich habe Sie auch nicht „abgeholt, wo sie

stehen“, also sie mit all Ihren Fähigkeiten
und Schwächen so akzeptiert wie sie nun
einmal sind, sondern sie eben einfach nur
realistisch eingeschätzt. Und ich bin sehr
sicher: wenn ich ihnen heute im klärenden
Get together versichern würde „Du, ich hole
Dich da ab, wo Du stehst“, dann bitten Sie
mich wahrscheinlich, sie anzuhauchen und
anschließend werden die Alkoholvorräte im
Kühlschrank kontrolliert. Schön ist auch
immer wieder „mit ins Boot nehmen“!
Bitte?!?!?! Sind denn neuerdings alle Ka-
pitäne zur See??? Warum kann man die
Kundinnen, Mandanten oder den Mitar-
beiter nicht einfach miteinbeziehen. Wür-
de mir schon reichen, ich werde eh leicht
seekrank, zwinker.
Das Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in
diesem Zusammenhang auch gerne als
Bordmittelbezeichnet werden, das ringt
mir allerdings noch nicht einmal ein
schwaches Lächeln ab. Diese Formulie-
rung ist ein absolutes No-go, geht also so
was von gar nicht!!
Da bin ich so gar nicht d’accord mit Vor-
gesetzen, also quasi dagegen!
Es braucht sich dann auch keiner zu wun-

dern, wenn er mit seinen Mitarbeiterinen
und Mitarbeitern die Flughöhe noch nicht
erreicht hat, denn wer ist schon hoch mo-
tiviert, wenn er gar nicht weiß, wovon
überhaupt die Rede ist!
Also, liebe Chefinnen und Chefs: bei die-
sen Formulierungen müssen Sie Ihren An-
gestellten Ihre Vorstellungen unbedingt
noch rückkoppeln, sprich mitteilen, denn
die Performance, also das Leistungsver-
mögen Ihres Teams ist unterschiedlich,
ebenso wie die skills, also die persönli-
chen Fähigkeiten, gelle!!!!
Und nur Sie als Vorgesetzte haben den Hut
auf und können die Situation evaluieren,
also fachgerecht beurteilen.
Hierbei aber bitte die Work-Life-Balance,
das Verhältnis von Arbeit und Freizeit nicht
aus den Augen verlieren, damit die Human
Resources auch entsprechend im flow sind!
Giovanni Trapattoni hätte an dieser Stelle
jetzt fertig – ich hingegen bin inzwischen
geschädigt und bin mit meinem Wording
jetzt safe!!!
Herzlichst Evelyn Günther, Gleichstel-
lungsbeauftragte der Samtgemeinde und
Gemeinde Wathlingen

BIO-Heidelbeeren
ab Hof

täglich frisch

bis 22 Uhr

Ökohof J. Burchard · Nordweg 42

29352 Großmoor · � 0171-8642644

Die Gemeinde Adelheidsdorf lädt alle Bürgerinnen und Bürger
zur 2. Bürgerversammlung ein: Montag, den 21. Juli 2014 im

Dorfgemeinschaftshaus Großmoor, 19 bis 21 Uhr
Unser Dorf hat ZUKUNFT – Die Ergebnisvorstellung

 Einladung zur Bürgerversammlung der Gemeinde Nienhagen
Ausbau der Papenhorster Straße

Wo muss – wo darf ich mit dem Fahrrad fahren?
Informationsveranstaltung der Gemeinde Nienhagen am
Mittwoch 23. Juli 2014 - 19:30 Uhr - Rathaus Nienhagen

 Großartige Spende für „Lachen Helfen e.V“
Platzkonzert vor dem Weinfest in Nienhagen erzielt über 1000,- € Erlös

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger
Die Planungen für den Zweitausbau der Pa-
penhorster Straße begleiten uns jetzt schon
eine geraume Zeit. Nach Erstellung umfang-
reicher Gutachten zum technischen Zustand
der Straße liegen uns jetzt die Pläne für den
Zweitausbau vor. Wir konnten diese kürzlich
in einer Fachausschussitzung auch öffentlich
vorstellen. Derzeit gehen wir von Gesamther-
stellungskosten von knapp einer Million €

aus. Nur ein Teil dieser Kosten davon wird
prozentual auf die Anlieger übertragen. Wie
wir weiterhin im Rahmen der Untersuchun-
gen feststellen konnten, besteht der Unterbau
der bisherigen Straße aus Baustoffen, die
nach den heute geltenden Bestimmungen als
Sondermüll zu behandeln sind. Im Zuge der
Baumaßnahmen werden diese Bereiche voll-
ständig ausgekoffert und durch unbedenkli-
che Baustoffe ersetzt.
Um das Vorhaben aber vor allem mit den An-
wohnern der Straße besprechen zu können,
Fragen zu beantworten und Anregungen und

Ideen entgegen zu nehmen, lade ich ein zur
Bürgerversammlung für Dienstag, 22. Juli
2014 - 19:30 Uhr - Hagensaal Nienhagen.
Ein Mitarbeiter des Planungsbüros wird ebenso
anwesend sein, wie auch Herr Niebuhr als Tief-
bauingenieur unserer Verwaltung. Ich würde
mich sehr freuen, wenn viele von Ihnen anwe-
send sein können. Wie bereits ausgeführt, nach
unserer gültigen Straßenausbaubeitragssatzung
sind Sie als Grundstückseigentümer zu einem
Teil der Ausbaukosten heranzuziehen. Wir ver-
suchen, diesen Anteil so gering wie möglich zu
halten. Aber gerade weil sie sich finanziell an
dieser Maßnahme beteiligen, haben Sie den
Anspruch, an der Gestaltung der Straße "quasi
vor Ihrer Haustür" mitzuwirken.
Ich bin sicher, dass wir gemeinsam zu einem
guten Ergebnis kommen und der Straßenzug
in Papenhorst - und damit Ihre Grundstücke -
nach Abschluss der Arbeiten deutlich aufge-
wertet wird.
Jörg Makel, Bürgermeister der Gemeinde Ni-
enhagen

Wir sind ziemlich verunsi-
chert - wo müssen oder wo
dürfen wir denn jetzt mit
dem Fahrrad fahren ?
Diese Frage ist in den letz-
ten Tagen ganz oft an mich
gestellt worden. Tatsache
ist, dass die Änderung der
Straßenverkehrsordnung
(StVO) gerade für Radfahrer
einige Änderungen mit sich
brachte und nunmehr auch
die zuständigen Verwal-
tungsbehörden (bei uns die
Samtgemeinde Wathlingen)
im Hinblick auf die Beschil-
derung reagieren müssen.
Das hat bei vielen Bürger-
innen und Bürgern für Verun-
sicherung gesorgt. Müssen
wir jetzt mit dem Fahrrad die
Fahrbahn benutzen? Muss
ich auf der Fahrbahn ganz rechts fahren und
muss ich den Kraftfahrzeugen Platz machen?
Welche Straßenseite kann ich befahren? Wann
darf ich auf den Fuss/Radweg? Muss ich auch
eine bestimmte Seite des Radweges nutzen,

selbst wenn ich später eine
stark befahrene Straße
überqueren muss und dort
kein gesicherter Übergang
besteht? Müssen jetzt auch
Kinder auf der Straße fah-
ren und ist das nicht viel zu
gefährlich?
All diese Fragen kann Ihnen
am besten die Polizei be-
antworten und so freue ich
mich, dass Herr Polizei-
hauptkommissar Kroll als
der Experte für Verkehrssi-
cherheit von der Polizeiin-
spektion Celle sich sofort
bereit erklärt hat uns in ei-
nem Vortrag über die Ver-
änderungen in der Straßen-
verkehrsordnung aufzuklä-
ren und Fragen beantwor-
ten wird.

Ich bin sicher, dass dieser Abend viele ihrer
Fragen klären wird. Ich freue mich, wenn Sie
dabei sind.
Ihr Jörg Makel, Bürgermeister Gemeinde Ni-
enhagen

Wo ist jetzt der sichere Weg für Rad-
fahrer ? Der Info-Abend wird aufklären!

Auch sie haben für Lachen Helfen gespendet - die Mitar-
beiterinnen des Restaurants BEI ALDO in Nienhagen -
herzlichen Dank

Gemeinsam mit der Par tnerstaffel der
Heeresfliegerwaffenschule Ausbil-
dungszentrum C in Wietzenbruch konn-
ten wir kürzlich zu Beginn unseres Wein-
festes ein BIWAK umrahmt vom Orchs-
ter der Bundespolizei auf unserem Dorf-
platz anbieten. Ein voller Erfolg vor al-
lem für die Aktion "Lachen Helfen", denn
als Reinerlös konnten wir mit Hilfe IH-
RER Spenden 1127,17 € für diese Ar-
beit erzielen. Das Geld ist bestimmt für
den Aufbau einer überfluteten Schule in
Maglaj in Bosnien /Herzegowina.
Ich freue mich, dass wir verbunden mit
unserem Weinfest durch die Kooperation mit der
Bundeswehr diese großartige Spende für Kinder
in dieser Welt erzielen konnten.
Für den Verein LACHEN HELFEN nehmen wir
weiterhin gern Spenden an und natürlich können
Sie weiterhin z.B. durch den Erwerb einer gelben

Schleife die Aktion unterstützen und gleichzeitig
nach außen signalisieren, dass Sie Kindern in
Kriesengebieten ihre Hilfe zukommen lassen.
Schleifen gibt es weiterhin bei uns im Büro der
Geeinde Nienhagen.
Jörg Makel, Bürgermeister

Nach fast zwei Jahren intensiver Diskussionen
und Aktivitäten des Arbeitskreises "Unser Dorf hat
Zukunft" ist der Dorferneuerungsplan Adelheids-
dorf fertig gestellt. Der Rat der Gemeinde hat den
Plan genehmigt und gemeinsam wurden die vor-
rangigen öffentlichen Projekte bestimmt. Nun folgt
die sog. Umsetzungsphase bis 2019, in der öf-
fentliche und private Maßnahmen vom Land Nie-
dersachsen gefördert werden können.
In der Bürgerversammlung wird das beauftrag-
te Planungsbüro mensch und region aus Han-
nover den Dorferneuerungsplan in seinen
Grundzügen vorstellen. Der Arbeitskreis berich-
tet aus seinen Aktivitäten. Die Vertreter des

Amtes für Landentwicklung
stellen dann die Förderbedin-
gungen für öffentliche und pri-
vate Vorhaben an Hand von
Beispielen vor. Sie erläutern
auch den Weg zum Förderantrag.
Mit der Anerkennung des Dorferneuerungspla-
nes durch das Amt für Landentwicklung hat die
Dorfentwicklung "Unser Dorf hat Zukunft" eine
entscheidende Hürde genommen. Ohne das En-
gagement vieler Menschen aus Adelheidsdorf
wäre dies nicht möglich gewesen! Schon vorweg
konnte der Dorfladen initiiert und eine Förderung
durch das Land Niedersachsen erreicht werden.



Adelheidsdorf
Jeden Dienstag von 19.30 – 22.00 Uhr Übungs-
schießen, Schützenverein Großmoor e.V. von 1952
Jeden Dienstag von 17.00 – 19.00 Uhr Jugend-
schießen, Schützenverein Großmoor e.V. von 1952
Freies Kicken für jedermann,  immer freitags von
16 - 18.30 Uhr, SV Großmoor, bei Fragen 0172-
5131796 oder 0174-4228481
Di. 15.07. 16 Uhr u. 16.15 Uhr Abfahrt nach

Bad Gandersheim, es stehen nur be-
grenzt Plätze zur Verfügung, Anmel-
dung bei Elke Stolte Tel. 05085/264
und Gudrun Pfeiffer Tel.05085/
7377, Landfrauen Grm.

18. – 22.07. Schützenfest in Celle, Schützenver-
ein Großmoor e.V. von 1952

Mo. 28.07. 19.30 Uhr Offenes Singen des Ge-
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- Heimatverein Nienhagen
Sa. 26.07. Sommergrillen ab 17 Uhr in der Al-

ten Schule, Dorfstr. 26, Anmeldung
bis 23.07. bei Inge Hoog  (Tel. 1436)
- Heimatverein Nienhagen

So. 27.07. 9.30 Uhr, Versammlung in der Al-
ten Schule, Dorfstraße 26, Nienha-
gen, Rassekaninchenzuchtverein
F335 Nienhagen von 1980

Sa. 09.08. Ferienpass, Schützenverein Nienha-
gen e.V. von 1911

Wathlingen
Altpapierannahme jeden Samstag von 8.30 – 13.00
Uhr im Hasklintweg 16 (altes Klärwerksgelände), Wath-
lingen. Das Altpapier sollte handlich gebündelt

sein. „DRK Ov. der SG Wathlingen e.V.“
Sa. 12.07. 25-jähriges Jubiläum und Sommer-

fest (weitere Einzelheiten werden in
den Zeitungen und auf unserer Ho-
mepage bekanntgegeben, Ambulan-
te Herzsportgruppe Wathlingen von
1989 e.V.

Mi. 30.07. Letzter Übungsabend vor den Feri-
en, Ambulante Herzsportgruppe
Wathlingen von 1989 e.V.

Samtgemeinde
Do. 07.08. 19 Uhr, Unternehmer-Stammtisch

in den Jahnstuben Nienhagen „Biers-
tube“ – Wirtschaftsnetzwerk Regi-
on Aller-Fuhse-Aue

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unter dem Motto „Gemeinsam können wir et-
was bewegen“ wird das dritte Bürgerfrühstück
in Nienhagen veranstaltet.
Am Sonntag, 27. Juli 2014, ab 9.00 Uhr fin-
det es im Rathauspark vor dem Rathaus statt
- bei schlechtem Wetter im Hagen-
saal. Begonnen wird mit einem
Gottesdienst.
Das Prinzip eines Bürger-
frühstücks ist es, in netter
Runde gemeinsam etwas
Gutes zu tun. Jeder bringt
sich sein Frühstück und alles,
was er dafür braucht, selber mit;
auch das Geschirr und Besteck. Schön ist
es, wenn man in einer Gruppe kommt. Der
eine bringt Brot oder Brötchen mit, der an-
dere Kaffee oder Tee, wieder ein anderer
bringt etwas für „oben drauf“ mit, wie But-
ter, Marmelade, Wurst oder Käse – ganz so,
wie jeder es mag.
Mitmachen kann jeder:
interessierte Bürgerinnen und Bürger, Vereine,
Firmen, Familien, Nachbarschaften, Freundes-
kreise oder Gruppen - auch einzelne Personen
oder kleine Gruppen mit weniger als acht Per-
sonen. In diesen Fällen bitte mit den Ansprech-
partnern genaueres absprechen.

Die Festzeltgarnituren werden zu einem
Preis von 20 € vermietet. An den Tischen ha-
ben acht Personen gemütlich Platz. Der Aus-
gestaltung des Frühstücks sind keine Grenzen
gesetzt - mitgebracht werden kann, was ge-

fällt und schmeckt, auch Geträn-
ke. Aber wichtig: bitte bringen

Sie Ihr Geschirr, Besteck,
Tassen oder Gläser selber
mit.
Bei der telefonischen Anmel-

dung geben Sie die Anzahl der
Personen bekannt und bespre-

chen die Eckdaten; Sie erhalten eine
Tischnummer. Später holen Sie die Karte mit
der Tischnummer bei Rosi Mikolaiczak oder
Cordula Schack ab, je nachdem, bei wem Sie
sich telefonisch angemeldet haben, und zah-
len Ihren Spendenpreis.
Die Anmeldung kann ab sofort bis zum
22. Juli 2014 erfolgen.
Wir freuen uns über zahlreiche Gäste und
einen gemütlichen Vormittag!
Bitte anmelden bei:
Rosemarie Mikolaiczak, Tel. 0 51 44 - 48 61
Mobil 0172 - 4191856
oder Cordula Schack, Tel. 0 51 44 -97 87 -0
www.buergerfruehstueck.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr · Samstag 7.00 – 16.00 Uhr
Fleischerei Brauner & Gerlach GmbH · Bahnhofstr. 9 · Nienhagen · Angebote vom  14. – 19.7.2014 · Tel. 05144-93775

Wir bieten Ihnen täglich frische Qualität,
Flexibilität und     freundliche Beratung
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Frische
Hacksteaks
mit Bauchspeck
umwickelt, 1 kg € 4.99

Kasseler Nacken-
braten goldgelb

geräuchert, 1 kg € 4.99

Veranstaltungskalender für Juli und August 2014

Wir freuen uns auf Sie!

Zarte Rumpsteaks
natur oder grillfertig
mariniert, 100 g € 2.49

Lutz Farmhouse-
schinken
100  g € 1.59

Hausgemachter
Putenbrust-
aufschnitt
versch. Sorten, 100 g€ 1.89

Hausgemachtes
Roastbeef
im Aufschnitt, 100 g € 2.49

Rückensteaks
versch. gewürzt,
1 kg € 6.99

Hausgemachter
Hackbraten-
aufschnitt
versch. Sorten,100 g€ 0.99

Bürgerradeln
Am Samstag, den 19.07.2014, wollen wir zu unserer
Ganztagstour starten. Wir treffen uns um 10 Uhr bei
H.H. Oelker. Anmeldung bis 12.07.2014. Wie immer
auf eigenes Risiko. Auskunft erteilt H.H. Oelker, Tel.
0 51 44 - 607; M. Beckmann, Tel. 0 51 44 - 32 40

mischten Chores am Dorfgemein-
schaftshaus

Nienhagen
Jeden Mi. 13 – 18 Uhr, Papiersammlung des DRK
in Nhg. auf dem Parkplatz Edeka Müller
Jeden Mi. Heimatmuseum Nhg, von 15 – 18 Uhr
geöffnet.
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr
Klönnachmittag im Jägerhof Nienhagen, VdK
Ortsverband Nienhagen-Wathlingen
An jedem 1. Samstag im Monat - von Mai bis
September - Besucherdienst zum Friedhof Ni-
enhagen, Kolpingfamilie Wathlingen-Nienhagen,
Sebastian Blazy, Tel. 05144-1576
Di. 22.07. ab 15 Uhr plattdeutscher Nachmit-

tag in der Alten Schule, Dorfstr. 26,
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Liebe Wathlinger Bürgerinnen und Bürger,
unsere Gemeinde hat sich im Laufe der Jahre in vielen Berei-
chen gewandelt. Wir haben vieles gemeinsam gestaltet und kön-
nen mit dem Erreichten im Ortsbild, bei der Kinderbetreuung, in
der Seniorenarbeit, der Arbeit der Vereine und Verbände und vielen
anderen Bereichen sehr zufrieden sein.
Dennoch wird auch die Zukunft weitere Veränderungen brin-
gen, die wir als Herausforderungen sehen sollten. Wathlin-
gen bekommt nach der Schließung des Kalibergwerkes 1997
die Chance, eine neue Tür aufzustoßen.
Um das Regenwasser, dasauf den Kaliberg trifft,  vor Versal-
zung zu schützen,  wird auf dem Berg im Süden unseres Dor-
fes eine zweite Haut aufgebracht. Rund 26 Jahre wird es dau-
ern, bis der Berg vollständig begrünt ist. Die Kosten dafür trägt
die Kali und Salz.
Die Begrünungsarbeiten selbst, aber auch das Ergebnis wer-
den die Gemeinde Wathlingen berühren.
Die Begrünung des Berges - für die wir 20 Jahre gekämpft ha-
ben - ist unsere Chance,Wathlingen als Ort für Freizeit und Er-

holung fortzuentwickeln. Mit dem Kaliberg haben wir am Rande
der Südheide die höchste Erhebung in der Landschaft. Dies soll-
ten wir nutzen, um am Fuße des Berges eben nicht Firmen an-
zusiedeln, sondern Möglichkeiten zu schaffen, die im Einklang
mit Freizeit, Dienstleistung und Erholung stehen.
Damit bekommt unser Ort eine neue Aufgabe; eine Aufgabe,
die auch dem Wohnstandort Wathlingen dient und langfristig
dazu beiträgt, dass wir unsere Einwohnerzahl mindestens hal-
ten können. Die Aufgabe würde auch die Absichten des 4 Ge-
nerationen Parks unterstützen.

Die Kali und Salz wird in der öffentlichen Ratssitzung am
Montag, den 14. Juli 2014 ab 18.00 Uhr

im 4 Generationen Park
Ihre Überlegungen zur Haldenbegrünung vorstellen.
Es würde mich freuen, wenn Sie das Informationsangebot an-
nehmen und wir uns an diesem Abend im 4 Generationen Park
sehen.
Mit freundlichen Grüßen Torsten Harms, Bürgermeister

Fotos: Birgit Stephani
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Fühlen Sie sich „sicher“ –

mit uns!

EINBRECHER IM HAUS
WIR HABEN WAS DAGEGEN!

Videoüberwachungssysteme
Einbruchmeldeanlagen

Schließanlagen
Tresore

Prinz-Adalbert-Str. 9a
29313 Hambühren

Tel. 0 50 84 / 98 87 01
www.concept-sicherheit.de

Inh. Christian Foitl

SF Sicherheit Franke

Einbruchmeldeanlagen

Zutrittskontrollsysteme

Brandmeldeanlagen

Videoanlagen

Franke

Breite Horst 9

29336 Nienhagen

Tel.: 0 51 44 / 49 37 37

Fax: 0 51 44 / 49 37 38

E-Mail:SFSicherheitstechnik@gmx.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar

01 73 / 7 90 52 33

baumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-

installationen

Kundendienst

------------------

Klosterhof 26

29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen

PC-Datennetze

Antennenanlagen

---------------------

Tel. 0 51 44 - 93073

Fax 0 51 44 - 93074

SiTechMitglied im

BHE
BHE
Zertifizierter
Fachbetrieb

Sicherheit – Technik – Kommunikation

Schäferweg 24 A

29225 Celle

Telefon (0 51 41) 48 23 94

Fax (0 51 41) 48 23 92

info@sitech-celle.de

– Einbruchmeldeanlagen

– Funk-Alarmanlagen

– Videoüberwachung

– Rauchwarnmelder nach DIN14676

www.sitech-celle.de
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Adelheidsdorf
Sieglinde Lüning, Hauptstraße 128 geb. am 15.07.1940 74. Geburtstag

Werner Steindamm, Hauptstraße 88 geb. am 15.07.1934 80. Geburtstag

Renate Bossmann, Im Winkel 11 geb. am 15.07.1940 74. Geburtstag

Rolf Domeyer, Vogelbeerweg 5 geb. am 17.07.1935 79. Geburtstag

Günther Brach, Zwillingstraße 21 geb. am 17.07.1941 73. Geburtstag

Elisabeth Burchard, Hauptstraße 141 geb. am 18.07.1929 85. Geburtstag

Nienhagen
Günther Gebert, Bennebosteler Weg 1 geb. am 14.07.1932 82. Geburtstag

Stilianos Vasiliadis, Gerstenkamp 9 geb. am 14.07.1942 72. Geburtstag

Ismail Demir, Am Bahndamm 1 geb. am 15.07.1940 74. Geburtstag

Käthe Sieg, Bennebosteler Weg 1 geb. am 15.07.1922 92. Geburtstag

Brigitte Zimmer, Twegte 18 geb. am 15.07.1943 71. Geburtstag

Anneliese Heins, Nienhagener Straße 31 geb. am 16.07.1929 85. Geburtstag

Maria Brandl, Heidkamp 27 geb. am 17.07.1930 84. Geburtstag

Helga Pohl, Sandförth 30 geb. am 17.07.1943 71. Geburtstag

Anneliese Sieber, Waldweg 48 geb. am 17.07.1928 86. Geburtstag

Charlotte Keiling, Grenzweg 12 geb. am 18.07.1933 81. Geburtstag

Bodo Lehmann, Im Ölfeld 11 geb. am 18.07.1940 74. Geburtstag

Edwin Rosenfeld, Meisenring 41 geb. am 18.07.1934 80. Geburtstag

Wally Böse, Privatweg 4 geb. am 19.07.1929 85. Geburtstag

Werner Hetz, Sandförth 42 geb. am 19.07.1937 77. Geburtstag

Wathlingen
Walter Assig, Alter Hof 9 geb. am 14.07.1928 86. Geburtstag

Uwe Jens Voß, Händelstraße 4 geb. am 16.07.1939 75. Geburtstag

Gisela Lindemann, Drosselweg 12 geb. am 18.07.1943 71. Geburtstag

Edith Thies, An der Worth 8 geb. am 18.07.1924 90. Geburtstag

Anni Kesselhut, Bahnhofstraße 16 geb. am 19.07.1940 74. Geburtstag

Rudi Staab, Am Bohlkamp 5 geb. am 19.07.1932 82. Geburtstag

Gertraud Bütow, Hänigser Straße 12A geb. am 20.07.1942 72. Geburtstag

Karoline Seel, Auf der Heide 9 geb. am 20.07.1931 83. Geburtstag

Geburtstage vom 14. Juli bis 20. Juli 2014
Wir gratulieren:

Sprechtag des Versichertenberaters – in Wathlingen –
der Deutschen Rentenversicherung Bund

Werner Bursch, Fr.-Oberheide-Str. 17, 29339 Wathlingen, Tel. 05144-5778. Dienstag, den
15.07.2014, 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr. Telef. Anmeldung erbeten. Persönliche Beratung zu
Hause nach Absprache. Auskünfte, Beratungen und Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen für alle
Rentenangelegenheiten sind kostenfrei!

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat Juli 2014

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten
der Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 03. Juli 2014, Donnerstag, den 17.
Juli 2014 und Donnerstag, den 31. Juli 2014, - jeweils ab 14.00 Uhr im Rathaus Nienhagen,
Kleiner Ratssaal, 1. Etage , zur Verfügung. Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefon-
nummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro Wathlingen)-  oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro
Nienhagen).

Das Ehepaar Wilfried und Elise Lange, geb. Schulz
feiert am 15. Juli 2014 das seltene Fest der

 Diamantenen Hochzeit.

Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht dem
Ehepaar Lange noch recht viele gemeinsame Jahre.

Für die vielen Glück- und Segenswünsche zu unserer

Goldenen Hochzeit
möchten wir uns bei unseren Kindern, Freunden

und Bekannten sowie dem Bürgermeister

der Gemeinde Nienhagen, vertreten durch

Frau Mikolaiczak, recht herzlich bedanken.

Ilse und Karl-Heinz Last

Herzlichen Dank

für die vielen Glückwünsche

und Geschenke zu unserem 25-jährigen

Jubiläum unseres Reifenhandels.

Holger Rebmann und Familie

Stellenangebot
Suchen zuverlässige Ser-
vicekräfte in Teil- oder Vollzeit für
Restaurant „Bei Aldo“ in Nienhagen.
Tel. 0 51 44 / 49 34 32

Nette Begleitung
Suche eine nette Begleiterin zum Rollstuhl
Ausfahren in Wathlingen.
Tel. 0 51 44 - 970 976Dienstleistungen

Biete Dachreinigung, Tapezierarbeiten
und Gartenarbeit und kleinere Reparatu-
ren am Haus, Tel. 0 51 44 - 6 98 98 59

Für alle Reparaturen! Vom Keller bis
zum Dach nehmen Sie Ihren Mann vom
Fach – Jürgen Korsch, Bautechnik –
Tel. 0175 - 24 160 03

Rund ums Haus
Service

Günstig & Gestaltungsvoll
Gartengestaltung und Gartenarbeiten von
A – Z. Pflasterarbeiten, Bewässerungsan-
lagem u.a. Inh. Danny Finow,
Tel. 01 52 - 25 45 86 70

KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos, Tel. 05144-69 88 694
oder Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ich helfe Ihnen bei der Gartenar-
beit z.B. Hecke schneiden, Baum
fällen und schneiden, vertikutieren
mit Abfuhr, sowie allgemeine Gar-
tenarbeit.
GÜNSTIG! Tel. 01 74 - 36 11 797

Senay’s Nähstübchen
Creative – Ideenvoll – Schnell

Öffnungszeiten:
Mo. – Mi. 10 – 17 Uhr,
Do. + Fr. 10 – 13 Uhr

Tel. 0 51 44 - 97 14 71
Finkenweg 13, 29339 Nienhagen

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

KFZ-Ankauf
Kaufe KfZ, Wohnw., Mofa u. Anhän-
ger, auch Unfall, mit Mängeln, ohne
TÜV. Tel. 0157 – 30 89 74 10 auch SMS

Wo sind diese Fahrräder bekannt?
Wathlingen. Am 02.07.2014, gegen
12.00 Uhr, fielen im Rahmen einer  Fahr-
radkontrolle zwei 16-Jährige auf, die zur
Herkunft ihrer  Fahrräder keine plausib-
len Angaben machen konnten. Diese
schwammigen  Aussagen wurden von
Seiten der Polizeibeamten überprüft und
führten  bislang zu keinem Ergebnis. Es
besteht daher der Verdacht, dass die
beiden 28er Damenräder, Consul, City
Cruiser, blau/lila und BBF,  Er fur t,
schwarz, gestohlen oder unterschlagen

worden sein könnten.
Die Polizei in Wathlingen fragt nun,
woher die Fahrräder stammen könn-
ten. Hinweise werden unter der Tel.
(05144) 9866-144 entgegen  ge-
nommen.
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Sportlerehrung Adelheidsdorf
Hier die Auszüge aus der Ansprache zur Sportlerehrung

Die Adelheidsdorfer Lauf-AG ist eine bereits landesweit bekannte Laufgruppe. Sie ist im Herbst
2011 aus einer seit 1991 an der Grundschule Adelheidsdorf bestehenden Mini-Wasa-Lauf-AG
hervorgegangen und hat allein im Jahre 2013 an 39 Volksläufen teilgenommen.
Allein die Beteiligung Jugendlicher ist hier als einzigartig zu bezeichnen. Es sind allein 14 an der
Zahl, die aus den Ortsteilen Großmoor und Adelheidsdorf kommen und als starke Konkurrenz bei
den Volksläufen um Celle, in der Region Hannover, am Deister, bei Meinersen und im Harz auftre-
ten.
Sie belegen durch die Bank vordere Plätze und nehmen dafür Urkunden und gelegentlich auch
Pokale mit nach Hause.
Als stärkste Jugendliche der AG sind Colin Baritz, Marc Pauluhn, Maurice Blazek und Lara-MalinBla-

zek zu nennen.
Am 7. Juni 2013 hat die Adelheidsdorfer Lauf-AG, die früher eine
Schul-AG der Grundschule Adelheidsdorf gewesen ist, als zweitstärks-
tes Team beim 30. Döhrener Abendlauf den Silberpokal mit nach Hause gebracht.
Am 3. Oktober 2013 liefen vier Mitglieder der Adelheidsdorfer Lauf-AG über die
12 Kilometer lange Köhlbrandbrücke in Hamburg.
Selbst in der Internet-Enzyklopädie Wikipedia hat die Adelheidsdorfer Lauf-AG einen
Eintrag.
Colin Baritz – MalinBlazek – Maurice Blazek – Linus Heins – June Heins – Nico Müller – Jan
Pauluhn – Marc Pauluhn – Marlon Sauer – Leonie Schimann – Jonah Stolte – Lasse Zachert –
Piet Zachert – Helen Mia Zachert
Matthias Blazek – Thomas Beckmann – Marvin Blazek – Hinnerk Gaus – Frank Heins – Christina
Heins – Axel Jost – Manuela Kiehne – Jens Pauluhn – Werner Pauluhn – Christian Sauer –
Jürgen Stolte – Claudia Zachert – Ingo Zachert
Der Lauftreff Großmoor möchte gerne Nils Smid für die Sportlerehrung in Adelheidsdorf mel-
den. Nils hat beim Wasa-Lauf eine für seinen Jahrgang 2004 hervorragende Zeit von 23,24
Minuten auf 5 Kilometer gelaufen. Damit war er in seinem Jahrgang Zweiter. Er erreichte mit

seiner Zeit den 142. Platz von knapp 2.900 Startern.
Des weiteren hat Nils noch am 23.11.13 beim Kreisfi-
nale des speed4 Wettbewerbes „Stadtfinale der speed4-
Schulmeisterschaft“ den 1. Platz belegt. Hier konnten
alle Grundschulen des Landkreises Celle daran teilneh-
men. Im Finale wurden Reaktion, Antritt, Wendigkeit und
Rücklauf innerhalb von Sekunden gefordert.
C-Juniorinnen Fußball des SV Großmoor
jüngstes Team der Kreisliga – hervorragender 3. Tabel-
lenplatz
Kreispokal: Die Mädchen verloren knapp nach dem 9m-
Schießen gegen den späteren Kreismeister.
Lucie Brandes – Sophie Bader – Carolin Draber – Rike
Kaiser – Celine Koch – Natascha Jacobi – Lovis Krug –
Thora Krug – Joelle Leihbacher – Jona Middelfeldt –

Franziska Prütz  Lynn Rahlfs – Nadine Schareina – Fabienne Teichmann – Saskia Teichmann – Jule Vaupel – Anna Vaupel – Julia
Marheine als Trainerin – Anja Schareinaals Trainerin
Anja Schareina kam 1998 als Spielerin zum SV Großmoor und übernahm nach kurzer Zeit als Spielertrainerin die Verantwortung
für den Frauenfußball im Verein. Unter ihrer Leitung wurden mehrere Kreismeisterschaften und Hallenkreismeisterschaften gewonnen.
Der Höhepunkt war der Aufstieg in die Oberliga. Nach dem Zerfall der damaligen Frauenmannschaft gelang ihr 2005 als Trainerin ein Neustart mit dem Aufbau einer Mädchenmannschaft. Mit der
neu ins Leben gerufenen Mädchenmannschaft konnten Kreismeister und Kreispokalsiege einge- fahren werden. In der Saison 2011/2012 wurde
wieder eine Frauenmannschaft gemeldet, Anja trainierte diese Mannschaft. Heute trainiert sie sehr erfolgreich eine E- und eine C-Juniorenmann-
schaft. Durch ihren Einsatz traten über 25 Mädchen neu in den SV Großmoor ein.
Dieter Peuckert
Dieter Peuckert ist seit 1976 ununterbrochen Kassenwart beim SV Großmoor. Das ist eine
Ausnahmeleistung. In diesen 38 Jahren gab es durch die Kassenprüfung nicht eine Beanstan-
dung. Eine absolute Top-Leistung, die ihres gleichen sucht.
Schützenverein Großmoor
Margrit Gerloff nahm 2013 an der Deutschen Meisterschaft nahm ebenfalls mit dem Luftgewehr
Auflage teil und belegte den 32. Platz

Andreas Mikula nahm 2013 an der
Deutschen Meisterschaft mit dem
Luftgewehr Auflage teil und belegte
den 249. Platz
Adriana Hinrichs belegte im Licht-
schießen 2014 den 2. Platz
Mannschaft Altersklasse 100 m
KKA
Die Mannschaft siegte bei den Lan-
desmeisterschaften 2013. Anja Ede
– Ute Meyer – Gerhard Herrmann
Die WASA-Läufer 2014

der KiTa
Moorwichtel
LennardFrom-
mer – Hannah
Goeze – Lena
Burkhardt –
Laura Osterloh
– FinjaSloot –
Josefin Owsi-
anski – David
Pflug – Hannah
Nährig – Frieda
Bruno – Marvin
Springer – Luca
Sachi – Charlot-
te Niemann –
Andre Schwin.

Gesamte Adelheidsdorfer Lauf-AG
in Großmoor geehrt

Am Sonnabend
wurde die gesamte
Adelhe idsdor fer
Lauf-AG in Groß-
moor für ihre her-
ausragenden Leis-
tungen im Jahre
2013 geehr t. Die
Ehrung nahm Bür-
germeisterin Sus-
anne Führer vor. Die
Läufer erhielten
eine Urkunde und
eine Wertmarke so-
wie die ganze Adel-

heidsdorfer Lauf-AG einen Umschlag für die AG-Kasse. Umrahmt wurde die Sportlerehrung
von einem Sommerkonzert des Gemischten Chores Großmoor mit Gastchören.
(mbl/Foto: Birgit Pauluhn)

Margrit Gerloff
Deutsche Meisterschaften-Schiessen

Margrit Gerloff
Deutsche Meisterschaften-SchiessenAdriana Hinrichs SchießenAdriana Hinrichs Schießen

Adelheidsdorfer Lauf AG Matthias BlazekAdelheidsdorfer Lauf AG Matthias Blazek

Dieter Peuckert und Anja SchareinaDieter Peuckert und Anja Schareina

Wasa-Lauf MoorwichtelWasa-Lauf Moorwichtel

Schützen-Großmoor
Anja Ede – Ute Meyer – Gerhard Herrmann

Schützen-Großmoor
Anja Ede – Ute Meyer – Gerhard Herrmann

Lauftreff Großmoor
Nils Smid

Lauftreff Großmoor
Nils Smid



Sanitätshaus SH
Ackerstr. 9a

29331 Lachendorf

Münzenmeier
Gecrashte Seidenshirts

für GROß und klein

Braut- &
Abendmode

Collection 2013
40% reduziert

Sigrid Schleppegrell

Kreuzfeldring 36 · 29353 Ahnsbeck

 (0 51 45) 28 67 53

Mobil (01 51) 11 24 02 95

in Ahnsbeck /Celle

Otto Lumma
Holzspielzeug und

Dekoration

Regina Schumacher &

Manuela Wagner

Strick & Bastelarbeiten
www.borsos-wintergarten.de

Cristian Borsos
Tel. 0 51 44 - 69 88 694
Mobil 01 78 - 15 74 544

• Terrassendächer
     Holz oder Aluminium

• Wintergärten

Ihr Ansprechpartner:

Gewinnspiel und Info

Sport Point Lachendorf
Flottkamp 6, Lachendorf

Tel. 0 51 45 - 2 82 82

Gerd Tiedt GmbH · Im Bulloh 10 · 29331 Lachendorf
Telefon: (0 51 45) 85 44 · Fax: (0 51 45) 80 97 · www.fiat-tiedt.de

Geschäftszeiten: Mo. – Do. von 8:00 bis 18:00 Uhr
Fr. von 08:00 bis 16:00 Uhr · Sa. von 09:00 bis 12:00 Uhr

Verkauf · Finanzierung · Service · Vermietung

AUTOHAUS

GERD TIEDT
GMBH

AUTORISIERTER FIAT UND TRANSPORTER
SERVICE PARTNER

Kraft-Wärme-Kopplung für das Einfamilienhaus –
die stromproduzierende Heizung

Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst

Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

 EINLADUNG

Zur  Besichtigung der stromproduzierenden Heizung

im Gebäude der alten Post (Kita/Bürgerladen) zu

Donnerstag, den 24. Juli 2014 um 17.00 Uhr.

Auskunft über die besondere Art der Heizungstechnik erteilen

Ihnen der anwesende Hersteller und wir als

kooperierende Fachfirma.

Geld sparen und Umwelt schützen mit eVi-
ta. Dank des Gasbrennwertkessels mit in-
tegriertem Stirlingmotor lassen sich Wär-
me und Strom erzeugen – angepasst auf
den Bedarf eines Ein- bis Zweifamilienhau-
ses. Diese sogenannte Mikro-KWK (Kraft-
Wärme-Kopplung) erzeugt den Strom de-
zentral direkt im Wohngebäude. Dabei ent-
steht Wärme, die dann weiter genutzt wer-
den kann.
Das  Prinzip: Der Stirlingmotor treibt einen Lineargenerator an.
Damit kann eine Leistung von 5kWth (thermisch) und 1kWel (elek-
trisch) erzeugt werden. Insgesamt kommt das Gasbrennwertge-
rät eVita aus dem Hause Remeha so auf eine Heizleistung von
insgesamt 24 kW sowie 28 kW zur Warmwasserbereitung. Über-
zeugen können auch die kompakten Abmessungen des eVita.
Mit Maßen von 910 x 490 x 471 mm (H x B x T) hat er überall
Platz. Hinzu kommt die geringe Lautstärke von 46 dB(A), die

einem Geschirrspüler gleichkommt. Das
Strom erzeugende Gerät besitzt einen 30%
höheren Gesamtwirkungsgrad als ein ver-
gleichbarer Kessel ohne diese Zusatzfunk-
tion. Um optimal auf den geforderten Be-
darf ausgerichtet zu sein, besitzt der eVi-
ta ein Modulationsspektrum von 20% -
er passt seine Leistung also stets dem
Energiebedarf des Gebäudes an. Dies
spricht für einen besonders niedrigen Ver-

brauch und damit auch für niedrige Emissionswerte. So kann
jeder Anwender einen Beitrag zum Umweltschutz und zu Guns-
ten seines Geldbeutels leisten. Zusätzlich kann ein Überschuss
an selbst hergestelltem Strom in das öffentliche Netz einge-
speist werden – die dafür gezahlte Vergütung kommt wiederum
dem Betreiber zugute. Weitere Informationen zum Remeha eVi-
ta können unter www.remeha.de abgerufen werden. Wärme,
Warmwasser und Strom – das sind die drei Stärken des eVita.

Foto: Remeha GmbH, Emsdetten
Wir pflegen Sie zuhause!

Heidi Adler & Andrea Behnken

Alter Hof 7 · 29339 Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 49 59 880

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

Dagmar Zabel
Büro-Dienstleistungen
für Kleinunternehmer,

Existenzgründer, Privatpersonen,

Senioren-Spezial-Service
Fuhrberger Str. 122, 29225 Celle

Telefon (0 51 41) 4 20 40
Fax (0 51 41) 4 20 26

dagmar.zabel@online.de

VivasRehaMed  • Tel. 0 51 41 / 709 25-0 • 29352 Adelheidsdorf • Gewerbering 10a

Günstige Qualität aus

Ihrem Sanitätshaus

um die Ecke!

� Hoher Qualitätsstandard

� Starker Motor mit 3 Jahren

Garantie

� Perfekte Zusammenwirken von

Motor, Controller und Batterie

� Aufladbare Batterie mit

Panasonic Li-ION Technologie

� In die Batterie integriertes

Rücklicht

� Reichweite bis zu 50 km

Testen Sie unsere Elektro-F
ahrräder!



Nailstudio & med. Fußpflege
med. Fachangestellte

Haben Sie
Probleme mit:

•eingewachsenen

Nägeln (neue Spangentechnik)

•Hühneraugen

•Schrunden

Ohlen Fladen 14c · 29336
Nienhagen · Tel. 05144/2956

B/S Spange Quick

WIEBE UND WEGENER

BOCKELSKAMP

SENIORENPENSION

Pflege und familiäre Betreuung

in schönen, neuen Räumlichkeiten

Wir bieten:

· Helle, freundliche Einzel- und Doppelzimmer

· Individuelle Pflege und Betreuung der einzelnen Bewohner

· Treppenlift steht zur Verfügung, falls kein Treppensteigen mehr möglich ist

· Wir gehen auf die einzelnen Wünsche der Bewohner ein,

wie z.B. Essen,  Termine bei Ärzten, Friseur,  Fußpflege usw.

· Wir bereiten alle Speisen selbst zu

· Haustiere sind erlaubt

Lange Str. 39 · Bockelskamp · Tel. 05149/201

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Wir liefern Ihnen donnerstags Ihre Ware nach Hause!

Klosterhof 34 · 29336 Nienhagen · Tel. 05144-560209

Ihr Partner für Koi,

Teich und Technik

Planung und Bau ihrer individuellen

Teichanlage aus Glasfiberkunststoff

(GFK) mit Filterbau und Wasserauf-

bereitung, Futter- und Pflegemittel,

Zubehör.

Ständig eine große Auswahl an Koi!

www.koi-garten.de

Am krummen Moor 12

29331 Lachendorf

Telefon 05145 - 9 35 03

Telefax 05145 - 9 35 04

Tag der offenen Tür

am 20. Juli 2014

11.00 – 17.00 Uhr

Licht und Schatten...
Gab es am letzten Wochenende für die Tennis-
teams des ASV-Adelheidsdorf
In ihrem letzten Punktspiel haben sich die Damen
30 bestimmt auch gefragt, was tun wir uns hier
eigentlich an. Am Wochenende früh aufstehen um
beim TV Winsen /Luhe pünktlich mit dem Spielen
anfangen zu können.... und dann auch noch alles
zu verlieren. Immerhin hat Angela Plate in ihrem
Einzel der Gegnerin einen Satz abnehmen kön-
nen. Aber man muss auch anerkennen, dass die
Winser Damen einfach besser waren und wir bei
den Leistungsklassen keine Chancen hatten. Da-
mit ist diese Saison leider nicht so verlaufen, wie
es die Damen um Mannschaftsführerin Nadine
Stute sich erhofft hatten. Mit einem Sieg, einem
Unentschieden und leider drei Niederlagen verab-
schieden sie sich aus dieser Saison.
Ganz anders lief es bei den Herren 30 in der Ver-
bandsklasse. Sie mussten zum TV GW Hannover
anreisen . Im Einzel hatten Jörg Bretz und Markus

Seemann ihre Gegenspieler im dritten
Satz im Griff und so stand es nach den
Einzeln bereits 3:1. Die Doppel waren nur
noch Formsache und der
dritte Sieg war mit 5:1 in Sack und Tüten. Mit
diesem Sieg konnte der 1. Platz vor den letzten
beiden Spielen behauptet werden. Weiter so!
Auch die Herren 30 III haben beim Heimspiel am
Samstag gegen den TC Bissendorf alle Register
gezogen. Nach spannenden Einzeln stand es am
Ende 2:2 und die Doppel mussten nun die Ent-
scheidung bringen. Im ersten Doppel spielten Lars
Burkhardt und der "Joker" , Timo Weißenstein und
machten mit 6:2 und 6:4 den dritten Punkt klar.
Florian Conradt/ Christian Grabowski zeigten im
zweiten Doppel eine starke Leistung und mach-
ten den Gesamtsieg zum 4:2 klar. Mit dem 2 Platz
dürfte der Klassenerhalt, vor den letzten beiden
Spielen , bereits gesichert sein.
Nicht so gut lief es bei den Herren 40. Oder bes-

ser gesagt, sie waren chancenlos. Die ange-
reisten Spieler vom Celler TV III nahmen in
ihrem Gepäck 6:0 Punkte mit nach Hause.
Ebenfalls chancenlos fuhren die Herren 55
mit nur drei Spielern nach Wunstorf. Wolf-

gang Kaum holte hier im zweiten Einzel den Eh-
renpunkt mit 6:1/6:0. Schade, dass kein vierter
Mann zur Verfügung stand. Aber man soll die
Hoffnung ja nicht aufgeben. Es sind noch zwei
Spiele offen, auf, auf Männer, es geht noch was.
Eine weite Anreise hatten die Damen 30 II zum
VfL Knesebeck der bisher alle Spiele gewonnen
hat. Welch ein Wunder, bei den Leistungsklassen!
Immerhin holte Kathrin Beiersdorf im Einzel mit
6:3/6:4 einen Punkt. In dem anschließenden Dop-
pel wäre es fast gelungen, ein Remis herauszuIm
zweiten Doppel mit Martina Dahle/Kathrin Beiers-
dorf sah es schon so aus als ob der dritte Punkt
gelingen könnte. Doch im dritten Satz ging nichts
mehr 7:6/4:6/0:6.
Toll gekämpft und zwei Achtungspunkte mit nach

Hause gebracht.
Die Damen 40 reisten am Sonntagmorgen bei
schönstem Sommerwetter zum MTV Ilten. Hier
spielten sich schon in den Einzeln wahre Krimis
ab. Nur Annette Mühlstein zog ihr Einzel in zwei
Sätzen mit 6:4/6:1 durch. Alle anderen machten
es spannend. Monika Havenstein mit 4:6/6:o/4:6,
Marianne Truffel 5:7/6:1/6:1 und Christel Sychla
6:7/6:3/6:2. Der Spielstand nach den Einzeln 3:1
, also mussten die Doppel die Entscheidung brin-
gen. Das zweite Doppel spielten Monika Hofemeis-
ter/Christel Sychla und die machten kurzen Pro-
zess mit 6:2/6:0 holten sie den Siegpunkt. Doch
im ersten Doppel mit Marianne Truffel/Annette
Mühlstein entwickelte sich ein spannendes Match
in dem keiner nachgeben wollte. Das bessere Ende
konnten unsere Damen verbuchen mit
5:7/7:5/6:4 wurde diese Hitze-
schlacht beendet und mit einem
Gesamtsieg von 5:1 fuhr man
wieder nach Hause.

Familienbüro der Samtgemeinde Lachendorf beim

Beerenfest dabei! – Nachhilfelehrer gesucht!

Beim diesjährigen Beerenfest der Werbe-
gemeinschaft Lachendorf auf dem Olen-
Drallen Hoff präsentiert sich das Familien-

büro der Samtgemeinde Lachendorf mit
einem Informationsstand rund um das The-
ma Familie.

In der Zeit von 11.00 - 17.00 Uhr können
Sie sich über die Aufgaben und Angebote
des Familienbüros informieren. Zur Mitnah-

me liegen viele Flyer und Broschüren auch
über mögliche Zuschüsse für Familien aus.
Außerdem möchte das Familienbüro ab

sofort Kontaktadressen von Nachhilfeper-
sonen für Schüler bündeln und suchenden

Familien zur Verfügung stellen. Sollten Sie
Nachhilfe anbieten und daran interessiert
sein auf der Nachhilfeliste geführt zu wer-

den, sprechen Sie uns gerne an.
Frau Hentrich, Mitarbeiterin im Familienbü-
ro der Samtgemeinde Lachendorf, freut

sich auf Ihren Besuch beim Beerenfest und
berät gern umfassend zu allen Angeboten
des Familienbüros.

Für Rückfragen erreichen Sie Frau Hentrich
unter 05145 / 970137. Die Sprechzeiten des
Familienbüros sind montags und donners-

tags von 14.00 -17.30 Uhr und dienstags,
mittwochs und freitags von 8.00 - 12.00 Uhr.
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BERATUNG
Manchmal gibt es im Leben Situationen, in denen man eine Bera-
tung braucht.
Gemeinsam mit unserer Sozialpädagogin Frau Sigrid Thöling suchen
Sie nach neuen Wegen.
Terminwünsche können Sie während unserer Bürozeiten.
Ihr Anruf wird selbstverständlich vertraulich behandelt.
Des Weiteren bieten wir auch eine Beratung rund um Grundsicherung,
Pflegeversicherung, Betreuungsrecht an. Rufen Sie uns an.

Jugendsprechstunde im KESS Wathlingen
immer am Montag von 17.00 – bis 18.00 Uhr im KESS Wathlingen,
Am Markshof 2.
Die offene Beratungsstunde können Jugendliche ohne Anmeldung nutzen.
Anfragen für die Beratungsstelle werden außerdem jederzeit im KESS-Büro
Nienhagen  unter 05144/ 97 06 27  vertraulich entgegen genommen.

Seniorenservicebüro in Nienhagen
Wir vermitteln: Wohnberatung, Seniorenbegleitung, Hilfen im Haushalt.
Das Seniorenservicebüro ist zu den gewohnten Öffnungszeiten des KESS
Nienhagen von 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr geöffnet.

Sprechstunde für Trauernde
Begleitung für Trauernde in Einzelgesprächen
Terminabsprache erfoderlich!
Begleitung: Michaela Gerhartz, Krankenschwester, qualifizierte Trauer-
begleiterin (anerkannt durch den Bundesverband Trauerbegleitung e.V.)

Telefonische GesprächsZeit für Trauernde
Ab Mai bietet das Familienbüro regelmäßig jeweils am  2. und 4. Freitag
im Monat eine telefonische Gesprächsmöglichkeit für Trauernde an.
Es ist ein vertrauliches Angebot, in dem besprochen werden kann, was
bedrückt und bewegt oder auch einfach nur dann, wenn Sie jemanden
zum Zuhören brauchen, Informationen zu weiteren Unterstützungsan-
geboten benötigen oder Fragen zum Thema Trauer haben.
Termine:
jeden 2. Freitag im Monat 18.00 Uhr – 19.30 Uhr und
jeden 4. Freitag im Monat 9.00 Uhr – 10.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Sie erreichen Michaela Gerhartz vom Familienbüro am Sprechstunden-
telefon: 05144/ 56 00 446

Wir bauen Trommeln und

musizieren damit.

am  Mittwoch, 16. Juli  2014  von
15.30 - 17.00 Uhr freut sich Sigrid
Thöling, im Tante Emma-Laden im
KESS Nienhagen auf viele interessier-
te Kinder und Erwachsene.

BEGEGNUNG

Offene Familiengruppen
für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Abenteurern oder
Weltentdeckern im Alter von 0 – 6 Jahre regelmäßig
Montag,  10.30 Uhr – 12.00 Uhr im KESS Nienhagen
Dienstag, 11.00 Uhr – 12.30 Uhr im KESS Wathlingen
Wir bieten Ihnen und Ihren Kindern bei einem leckeren Imbiss, tolle
Spielmöglichkeiten, gute Gespräche und neue Kontakte in unserer ge-
mütlichen KESS-Atmosphäre.

Familientreff mit Frühstück
Sich kennen lernen, Kontakte knüpfen, sich über die großen und klei-
nen Probleme des Alltags austauschen. Jeden Montag und Freitag
von  9.00 Uhr – 10.30 Uhr im KESS Wathlingen. Kosten 3,-€, Ihre
Gastgeberinnen Margret Scharpe und Giovanna Horn

Baby – Café
Haben sie Fragen im Umgang mit dem Baby oder gibt e es Fragen zum
Stillen? Unsere Hebamme Cathrin Meinecke- Büchler freut sich auf Ih-
ren Besuch im KESS Nienhagen.  Jeden zweiten  Donnerstag im  Mo-
nat von  10.30 Uhr – 11.30 Uhr..  Keine Anmeldung erforderlich!

Seniorentreff
Warum allein sein? Schauen Sie doch mal rein! Klönen, lachen, Spiele
machen, Kaffee, Kuchen noch dazu und die Zeit vergeht im Nu.
Jeden letzten Freitag im Monat 15.00 Uhr - 17.00 Uhr im KESS
Wathlingen. Ihre Gastgeberinnen Ruth Schreiber und Anne Richter freu-
en sich auf Ihren Besuch am 25.07.

Invitation for Breakfast –

Einladung zum Frühstück
"Welcome to Germany"  -  International Group
every Wednesday, 9.30 h - 11.00 h  KESS Wathlingen
Wir sprechen deutsch! Parliamo italiano! Hablamos español! We speak
English!
Our international hostesses await you: Dianne Völpel und Lilith Meurer

„PC-Cafe“
Offener Treff" für alle Fragen rund um den Computer
Termin in Nienhagen:  21.07.14
Montag von 16.30 Uhr - 18.00 Uhr  Tante Emma Laden im KESS Nien-
hagen. Kursleitung: Andrea Engelke, PC- Trainerin
ohne Anmeldung!  kostenfrei!   Wenn vorhanden, bitte eigenen Laptop
mitbringen.

Sonntagsfrühstück
für verwitwete Frauen.
Wir laden Sie herzlich zu einem gemeinsamen Früh-
stück ein. Sonntag, den 27. Juli 2014 um 9.30
Uhr KESS Nienhagen. Unsere Gastgeberin Mi-
chaela Gerhartz freut sich auf Ih-
ren Besuch. Frühstückkosten:
3,50 € pro Person.
Wir bitten um  Anmeldung bis
zum  24.07.2014
im KESS-Büro

Angebot der Woche!
„Autogenes Training“

Theorie und Praxis, Grundkurs zum
Kennenlernen oder zur Auffrischung.

Ein Weg zu mehr Ruhe, Gelassenheit
und innerer Stärke im Alltag. Auto-
genes Training hilft dem hektischen
Alltagsleben und dem sozialen Druck
entgegenzuwirken und baut auf der
Erkenntnis auf, dass tiefe Entspannnung eine wich-

tige Voraussetzung für Gesundheit und Leistungs-

fähigkeit ist.

1584: Dienstag, 22.07. + 29.07.14 , 19.30 Uhr

- 20.30 Uhr KESS Nienhagen
Kursleitung: Hans -Peter Klages,
Trainer für Autogenes Training

Kursgebühr: 10,-€ für 2 Einheiten

Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

Familienzentrum-KESS@t-online.de · www.kess-familienzentrum.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

KLÖN- CAFÉ
Kaffeeklatsch bei Tante Emma
Klönen, Kaffee und
selbstgebackener Kuchen
jeden Montag von  15.00 Uhr  - 17.00 Uhr
im KESS Nienhagen. Sie sind herzlich eingeladen!
Freuen Sie sich auf einen selbstgebackenen Kuchen!

BILDUNG für Kinder:
Kwährdenker-Club für 3 – 6-jährige

Weltentdecker mit ihren Eltern
Nr. 1560  Do. 15.30 – 17.00 KESS Nienhagen
16× 2 U-Std. 125,– €
Ltg: Sigrid Thöling, Dipl.soz.päd., Sarah Bär und Zozan Kurt,
päd. Mitarbeiterin

Musikwerkstatt
Musikalische Früherziehung für Kinder ab 4 Jahren, 16× 1 U-Std. 85,– €
Nr. 1556  Mi. 16.00 – 16.45 KESS Nienhagen
Nr. 1557  Mo. 15.00 – 15.45 KESS Wathlingen
Ltg. Sigrid Thöling, Dipl.soz.päd., Musikgarten-Trainerin
Nr. 1559  Fr. 16.00 – 16.45 KESS Nienhagen
Ltg. Laura Thöling, Musikgarten-Trainerin

Blockflötenwerkstatt
für Anfänger, 16× 1 U-Std. 160,– €
Nr. 1561  Mo. 15.00 – 15.45 KESS Nienhagen
Ltg. Susan Feher, Grundschullehr., Musikgarten-Train.

Sprachwerkstatt
16× 1 U-Std. 100,– €
In jungen Jahren ist das Erlernen von Sprachen einfacher. Denn mit
großer Neugierde und unbefangen gehen Kinder an neues Wissen he-
ran. Diese Kurse sind in verschiedene Altersgruppen und Vorkenntnisse
eingeteilt! Ein Ablauf mit spielerischen Elementen und lustigen Unter-
brechungen sorgt für Abwechslung und stetige Sprecherfolge. Kurse
finden in Nienhagen, Wathlingen, Wienhausen und Langlingen statt.

Spielend Englisch lernen
Ltg.: Dianne Völpel, amerik. Muttersprachlerin
Kurse in Nienhagen, Wathlingen, Wienhausen und Langlingen
Damit Sie den richtigen Kurs für Ihr Kind finden, rufen Sie uns an, das
Büro-Team in Nienhagen berät kompetent.

Kwährdenker-Club für 5 – 6-jährige

Fast-Schulkinder
„Fast-Schulkinder“ besitzen eine besonders hohe Lernmotivation und
freuen sich auf den nächsten Lebensschritt, den Übergang vom Kinder-
garten in die Schule.

Experimentierwerkstatt
16× 1 U-Std. 85,– €
Es zischt, pufft und kracht...
Wir erforschen spannende Phänomene aus alter und neuer Zeit.
Nr. 1562 Mo. 16.00 – 16.45      KESS Nienhagen
Ltg.: Susan Feher, Grundschullehrerin

Sprachwerkstatt
16× 1 U-Std. 100,– €
Spielend Englisch lernen
Ltg: Dianne Völpel, amerik. Muttersprachlerin
Kurse in Nienhagen, Wathlingen, Wienhausen und Langlingen
Damit Sie den richtigen Kurs für Ihr Kind finden, rufen Sie uns an, das
Büro-Team in Nienhagen berät kompetent.

Mal nachgedacht….!

„Ehrenamt“ Hast Du nix Besseres vor?

Oder haste Langeweile?
... das hören ehrenamtlich Arbeitende oft!
 Und - schnell rechtfertigen sie sich, "Nein, ich arbeite da gerne, es macht
mir Spaß, er erfüllt mich, tut gut zu helfen und ich bringe mich da gern
ein".
Warum eigentlich? Woher kommen diese Gedanken, Ehrenamtliche
hätten einfach nur zuviel Zeit, und, warum dieses Rechtfertigen? War-
um wird Ehrenamt in der Öffentlichkeit oft nur milde belächelt?
Haben die Ehrenamtlichen da etwa einen Nerv getroffen? Hat da je-
mand ein schlechtes Gewissen? Würde man selbst gern helfen, weiß
aber nicht wo und was?
Ehrenamt wird längst nicht so anerkennt, wie ein bezahlter Job. Das
spüren die Ehrenamtler immer wieder, ihre Arbeit wird in der Gesell-
schaft nicht so wertgeschätzt. Aber, vielleicht ist ja auch viel Unwissen-
heit dabei? Man weiss einfach zu wenig, über diese Art der Arbeit.
Nicht nur Altersteilzeitler, Rentner, Hausfrauen oder Jugendliche arbei-
ten ehrenamtlich. Nein, auch viele, die noch mitten im Beruf stehen,
Mütter mit kleinen Kindern, Männer in leitenden Positionen. Sei es nun
im Sportverein, mit hilfsbedürftigen Menschen, in der Kirche oder mit
Kindern.
Sie nehmen sich trotz ihres straffen Tagesablaufs immer noch Zeit für
ihr Ehrenamt - und das nicht nur gern sondern auch oft sehr erfolgreich.
Oft schaffen sie es sogar, in den Bereichen etwas zu bewegen, zu ver-
ändern, zu verbessern.
Es gibt viele Möglichkeiten und oft kann man seine Fähigkeiten oder
beruflichen Kenntnisse einbringen. Das ist spannend und erfüllend.
Haben wir Sie zum Nachdenken angeregt?
Vielleicht das Ehrenamt nun etwas anders zu sehen - anders zu werten?
Und - vielleicht antworten Sie ja auf den Satz "Ich arbeite ehrenamtlich"
demnächst: " Toll! Was machst Du denn, erzähl doch mal".
Ilona Wiebusch

Einladung
Die Theaterwerkstatt aus Wathlingen hat geübt, geprobt und… nun ist
es soweit!
Am Freitag, den 18. Juli 2014  um 17.00 h laden wir Sie/Euch zum
Theaterstück.
"Der Europäische Hofadel trifft sich in Celle" im KESS Wathlingen
ein. Die Teilnehmer/innen freuen sich auf Ihren Besuch!

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Serie: Geschichtliches aus den Ortsteilen

der Gemeinde Adelheidsdorf

96.) Wo befand sich die
herrschaftliche Torfscheune?

Die herrschaftliche Torfscheune befand sich, wenn man zum
Vergleich mit jüngeren Landkarten die 1756 aufgenommene
„Carte von dem Herrschafftlichen großen Müggenburger Moo-
re“ von Johann Andreas Schernhagen heranzieht, auf dem jün-
geren Teil des Großmoorer Friedhofes (westlich der Martinskir-
che). Umgeben war die „Torfscheure“, wie sie in allen Überliefe-
rungen genannt wurde, von mehreren, meist ausgestochenen
Mooren verschiedener Ortschaften. Dass die umliegenden Moore
bereits 1756 ausgestochen waren, hatte einen guten Grund: Die
herrschaftliche Torfscheune diente zwei volle Jahrhunderte als
Lagerhalle für Torf und wohl auch Holz. Hier konnte der Torf
gegebenenfalls trocknen, ehe er über Dämme und Gräben zu
seinem Bestimmungsort transportiert wurde. So führte von ihr
in nördlicher Richtung der so genannte Torfdamm (heutiger Fin-
kenweg in Großmoor) und in östlicher Richtung der Torfschiff-
graben, auf Schernhagens Landkarte als „der alte Schif-Grabe“
bezeichnet, der heute eine südliche Abgrenzung der Sportanla-
ge des SV Großmoor darstellen würde. Matthias Blazek
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Jugendtreff Großmoor
Für die Pinnwand

An alle interessierten Kinder:
Folgende Aktionen sind für die Dienstagsnachmittage im Juli von 16:00Uhr bis 18:00
Uhr von Heike Hoch geplant:
08.07. - Wir bauen ein Etagere aus altem Geschirr.
15.07.- Wir gestalten bunte Tischsets.
22.07.- Heute binden wir Heufiguren.
Folgende Aktionen sind für die Donnerstagsnachmittage im Juli von 16:30 Uhr bis 19:00
Uhr von Lena Hoch geplant:
10.07. - Heute bereiten wir eine leckere Würstchenpfanne zu.
17.07.- Wer macht mit beim Basketball-Match? J
24.07.-Letze Öffnung vor den Sommerferien, kommt vorbei, denn es wird spaßig!
Allen Kindern und Jugendlichen wünschen wir sonnige und spaßige Sommerferien!
Freitags ist für die Jugendlichen ab 13 Jahre der Jugendtreff Großmoor, mit Lena Hoch, in
der Zeit von 17:00 Uhr bis 19:30 Uhr geöffnet. An diesem Tag treffen sich Jugendliche ab
13 Jahre zum Chillen, Quatschen, Billard und Kicker spielen und für spontane Aktionen im
Jugendtreff Großmoor. Aktuelle Infos oder Änderungen erfahrt ihr während der Öffnungs-
zeiten unter 05085-6080 oder auch auf unserer Facebookseite http://www.facebook.com/
JugendtreffGrossmoor im Internet.

75 Jahre
Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf

Das ist ein Grund zum Feiern
Wir wollen zusammen mit allen feiern. Darum haben wir

ein Sommerfest mit anschließendem Tanz auf dem Festzelt organisiert.

Am 26.07.2014 ab 13 Uhr
auf der Wiese neben der Kapelle in Adelheidsdorf

Mit Suppe und musikalischer Begleitung des Musikzuges Adelheidsdorf

Es wartet Sie ein buntes Programm für Jung und Alt:
verschiedene Vorführungen · Fahrzeugschau · Kaffee und Kuchen

Kinderkarussell und Hüpfburg · historischer Löschzug Dachtmissen

Tagesablauf Jubiläum Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf
13:00 Uhr Eröffnung des Festes mit Suppe und Musik vom

Musikzug der Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf
15:00 Uhr Vorführung des historischen Löschzuges aus Dachtmissen
15:30 Uhr Kaffee und Kuchen
16:00 Uhr Vorführung der Jugendfeuerwehr Adelheidsdorf-Großmoor
17:00 Uhr Vorführung der Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf
19:00 Uhr Tanz auf dem Festzelt mit der Band "Angel Face"

Ab 19 Uhr wollen wir zusammen auf dem Festzelt tanzen
Mit musikal ischer Unterstützung der Band „Angel Face“

Ferien(s)pass 2014
(Stand 08.07.2014)

Bei unseren Ferienpassangeboten stehen nach wie vor noch einige Plätze zur Verfügung. Weitere
Anmeldungen werden in den Jugendpflegen Wathlingen 05144/4956526 oder Nienhagen
05144/972845 entgegengenommen.
K.NR. Veranstaltung Datum Kosten freie Plätze
0 Lichgtpunktschießen 09.08.14 2,50 € 9
0.1 Luftgewehrschießen 9.8.2014 2,50 € 17
4 Familienfest 2.8.2014 - anmeldefrei
5 Spieleolympiade 2.8.2014 2,00 € 10
6 Nachtschwimmen 2.8.2014 5,00 € 229
7 Zirkelführerschein mit Zippa und Zippi 3.8.2014 2,00 € 12
10 Boßeln 5.8.2014 1,00 € 2
11 Bienen und andere Insekten 6.8.2014 1,00 € 5
15 Kreativ-Deko: Windspiel Möwe 8.8.2014 2,00 € 7
16 Auf Schienen unterwegs 9.8.2014 - anmeldefrei
17 Auf geht´s in die Wasserschlacht 9.8.2014 1,00 € 11
18 Wir gestalten uns einen eigenen Holzwürfel 10.8.2014 2,00 € 3
20 Muscheln kreativ gestalten 11.8.2014 2,00 € 1
21 Erlebniswelt Steinzeit 12.8.2014 15,00 € 34
22 Wir basteln uns ein Memoboard 12.8.2014 2,00 € 5
23 Mit allen Sinnen 13.8.2014 1,00 € 10
25 HipHop 13.8.2014 2,00 € 15
28 Karolini Mitmachtheater 15.8.2014 - anmeldefrei
29 Kick in Großmoor 16.8.2014 1,00 € 8
31 Wir bemalen Stoffbeutel 16.8.2014 2,00 € 2
32 Outdoor Spiele 17.8.2014 1,00 € 14
33 Spiel und Spass mit der Jugendfeuerwehr 17.8.2014 2,00 € 8
34 Kinomobil "Der Schatz der Tempelritter" 18.8.2014 - anmeldefrei
35 Zeltlager 19.8.2014 25,00 € 6
36 Baum und Strauch kenn ich auch 20.8.2014 1,00 € 10
38.2 Safer Skating Fortgeschrittene 21.8.2014 3,50 € 3
39 Tiere hautnah erleben 23.8.2014 1,50 € 6
40 Der Zauberer von Oz - Freilichtbühne Barsinghausen 23.8.2014 6,00 € 29
44 Bella Italia 26.8.2014 3,00 € 5
46 Chaos Spiel 26.8.2014 1,00 € 1
48 Jung und Alt trifft sich draußen 27.8.2014 1,00 € 16
50 Flur und Jagd 29.8.2014 2,00 € 4
51 BMX 29.8.2014 3,00 € 8
53 Luftgewehr 30.8.2014 2,50 € 12
54 Ich werde Feuerwehrmann/- frau 30.8.2014 1,00 € 19
55 Faszination am Waldsee (Fischen in der Natur) 30.8.2014 2,50 € 6
56 Traumreisen 31.8.2014 1,00 € 2
57 Kinomobil "Das Haus der Krokodile" 1.9.2014 - anmeldefrei
58 Kendo 2.9.2014 4,00 € 1
59 Das lebendige Siedlerspiel 2.9.2014 1,00 € 18
60 Auf Tuchfühlung mit der Wiese 3.9.2014 1,00 € 12
61 Spiel, Satz und Sieg 4.9.2014 1,00 € 11
63 Waldbegang 5.9.2014 1,00 € 7
67 Linedance 8.9.2014 1,00 € 1
68 Linedance 8.9.2014 1,00 € 6
71 Kinomobil "Ritter Rost- Eisenhart und voll verbeult" 8.9.2014 - anmeldefrei

Immer auf der Sonnenseite!
Verkehrssicherheitstag in der Kita Spatzennest

Einbruch in Spielhalle - Zeugen gesucht
Nienhagen (ots) - In der Nacht vom 25. auf den 26. Juni 2014, kam  es zu einem Einbruch in
die Spielhalle in der Dorfstraße.
Nach der derzeitigen Spurenlage fuhren Unbekannte mit einem  unbekannten Auto auf den
Hinterhof der Spielhalle und hebelten dort  eine Notausgangstür auf. Im Innenraum versuchten
sie dann  einen an  der Wand angeschraubten Wechselgeldbehälter zu entwenden. Dieses
gelang allerdings nicht, da eine Nebelanlage ausgelöst wurde. Die  Täter verließen daraufhin
die Spielhalle und flüchteten mit dem  Fahrzeug in unbekannte Richtung.
Hinweise zu Personen oder Fahrzeugen nimmt die Polizei in Wathlingen,
Tel. (05144) 9866-144, entgegen.

Versuchter Einbruch in Spielhalle
Nienhagen (ots) - Am heutigen Morgen (9.7.2014) gegen 03:20 Uhr kam es in der Dorfstraße
zu einem versuchten Einbruch in eine Spielothek.
Die Täter hebelten die Eingangstür der Spielhalle auf und gelangte so in die Räume. Da hierdurch
die Alarmanlage ausgelöst wurde,  flüchteten die unbekannten Täter ohne Beute vom Tatort.

Einbruch in Getränkemarkt - Zeugen gesucht
Nienhagen (ots) - In der Nacht vom 05. auf den 06. Juli 2014 kam es in der
Dorfstraße zu einem Einbruch in einen Getränkemarkt.
Nach der derzeitigen Spurenlage drangen die Täter über die  Eingangstür in den
Laden ein und entwendeten mehrere Schachteln  Zigaretten aus einer Vitrine.
Die genaue Schadenshöhe ist derzeit  nicht bekannt.
Die Täter wurden offensichtlich durch einen Zeugen, der gegen  03:55 Uhr an dem Getränke-
markt vorbeiging, gestört und flüchteten  daraufhin mit einem weißen Sprinter und einem
blauen PKW der Marke  Opel vom Tatort.
Zeugenhinweise nimmt die Polizei unter der Tel.-Nr. (05141) 277- 327 entgegen.

Studiengang Psychosoziale Kunsttherapie
beginnt im Herbst 2014

Dozenten informieren am 12. Juli 2014 über den berufsbegleitenden Studiengang

Noch im Herbst 2014 beginnt das
gemeinnützige Institut für Kunst und
Therapie mit der Einrichtung weite-
rer Studiengänge Psychosoziale
Kunsttherapie u.a. in den Standor-
ten Frankfurt a. M., Magdeburg, Potsdam-Ba-
belsberg, Nienhagen bei Celle, Norderstedt bei
Hamburg und Rostock-Warnemünde, Nienha-
gen. Die letzten modularen Weiterbildungen des
Studienganges Psychosoziale Kunsttherapie be-
gannen erfolgreich im Herbst 2013.
Im Rahmen eines ganztägigen Einführungsse-
minares  in der Freien Akademie - Zentrum für
Gesundheitsbildung, Im Nordfeld 16, in 29336
Nienhagen, besteht die Möglichkeit am Sams-
tag, den 12. Juli 2014, von 11.00 bis ca. 15.30
Uhr Einblicke in den Aufbau der berufsbeglei-
tenden Weiterbildung zu erhalten. Dozenten
informieren an diesem Tag über die Voraus-
setzungen und die Inhalte des Studienganges.
Die Weiterbildung, die in der Regel 4 Jahre dau-
ert, schließt mit einem vom Berufsverband an-
erkannten Diplom ab und ermöglicht bei Erfül-
lung der Voraussetzungen die Teilnahme an der
staatlichen Prüfung für Psychotherapie nach
dem Heilpraktikergesetz. Die Psychosoziale
Kunsttherapie trägt unterstützend im Bereich der

Pädagogik, der Medizin und der
psychosozialen Arbeit in der ge-
samten Therapiebehandlung bei.
Die Psychosoziale Kunsttherapie
setzt dabei auf die heilsame Wir-

kung bildnerischen Gestaltens, wo Worte allein
längst nicht mehr helfen. Sie hilft bei der Aus-
drucksmöglichkeit und Ausdrucksgestaltung
und fördert individuelle Entwicklungs- und Hei-
lungsprozesse. In der Weiterbildung werden kre-
ative Ausdrucks- und Erlebnismöglichkeiten der
künstlerischen Therapie mit psychotherapeuti-
schen Methoden der Beratung und Gesprächs-
führung sowie pädagogischer Empirie verknüpft
und zu einem integrativen und interdisziplinä-
ren  Therapieansatz entwickelt. Der Unterricht
erfolgt nach dem Curriculum Psychosoziale
Kunsttherapie (IFKTP)® und orientiert sich an
den Ausbildungsrichtlinien des Verbandes Deut-
scher Kunsttherapeuten VDKT.
Weitere Informationen sind im Internet unter:
www.ifktp.de zu finden. Anmeldeformulare
zum Einführungsseminar sind beim Institut für
Kunst und Therapie unter Telefon: 05144/
495417 oder über die Homepage www.ifktp.de
erhältlich. Telefonische Anmeldungen sind
nicht möglich.

Sie wollen wissen, wie das geht, immer auf
der Sonnenseite zu sein? Dann möchten wir
Sie gern einladen. Am 18. Juli ab 14:00 Uhr
startet in der Kita Spatzennest der Verkehrssi-
cherheitstag in Zusammenarbeit mit der Ver-
kehrswacht und vielen weiteren Akteuren.
Hier können Kinder und Eltern spielerisch er-
fahren, wie man sich sicher im Straßenverkehr
bewegt. Zum Auftakt des Aktionstages kommt
um 14:00 Uhr der Kasper mit der Verkehrs-
puppenbühne.
Anschließend ist ausreichend Zeit und Gele-
genheit die Geschicklichkeit auf dem Eltern- /

Kind - Parcours zu testen und zu trainieren.
Neben einen Hör- und Sehtest für Kinder wird
eindrucksvoll demonstriert, wie wichtig der rich-
tige Kindersitz im Auto ist und warum ein Fahr-
radhelm für alle Radler ein sinnvoller Schutz ist.
Dies ist nur eine kleine Auswahl der angebote-
nen Aktivitäten und natürlich erfahren Sie auch,
wie Sie auf die Sonnenseite kommen.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Ne-
ben einer Cafeteria wird es Bratwurst vom Grill
und Pommes Frites geben. Wir freuen uns auf
viele Besucher! Das Team der Kita Spatzennest
und die vielen Helfer von der Verkehrswacht Celle
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Gewinnspiel und Info

Sport Point Lachendorf
Flottkamp 6, Lachendorf

Tel. 0 51 45 - 2 82 82

Gerd Tiedt GmbH · Im Bulloh 10 · 29331 Lachendorf
Telefon: (0 51 45) 85 44 · Fax: (0 51 45) 80 97 · www.fiat-tiedt.de

Geschäftszeiten: Mo. – Do. von 8:00 bis 18:00 Uhr
Fr. von 08:00 bis 16:00 Uhr · Sa. von 09:00 bis 12:00 Uhr

Verkauf · Finanzierung · Service · Vermietung

AUTOHAUS

GERD TIEDT
GMBH

AUTORISIERTER FIAT UND TRANSPORTER
SERVICE PARTNER

Kraft-Wärme-Kopplung für das Einfamilienhaus –
die stromproduzierende Heizung

Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst

Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

 EINLADUNG

Zur  Besichtigung der stromproduzierenden Heizung

im Gebäude der alten Post (Kita/Bürgerladen) zu

Donnerstag, den 24. Juli 2014 um 17.00 Uhr.

Auskunft über die besondere Art der Heizungstechnik erteilen

Ihnen der anwesende Hersteller und wir als

kooperierende Fachfirma.

Geld sparen und Umwelt schützen mit eVi-
ta. Dank des Gasbrennwertkessels mit in-
tegriertem Stirlingmotor lassen sich Wär-
me und Strom erzeugen – angepasst auf
den Bedarf eines Ein- bis Zweifamilienhau-
ses. Diese sogenannte Mikro-KWK (Kraft-
Wärme-Kopplung) erzeugt den Strom de-
zentral direkt im Wohngebäude. Dabei ent-
steht Wärme, die dann weiter genutzt wer-
den kann.
Das  Prinzip: Der Stirlingmotor treibt einen Lineargenerator an.
Damit kann eine Leistung von 5kWth (thermisch) und 1kWel (elek-
trisch) erzeugt werden. Insgesamt kommt das Gasbrennwertge-
rät eVita aus dem Hause Remeha so auf eine Heizleistung von
insgesamt 24 kW sowie 28 kW zur Warmwasserbereitung. Über-
zeugen können auch die kompakten Abmessungen des eVita.
Mit Maßen von 910 x 490 x 471 mm (H x B x T) hat er überall
Platz. Hinzu kommt die geringe Lautstärke von 46 dB(A), die

einem Geschirrspüler gleichkommt. Das
Strom erzeugende Gerät besitzt einen 30%
höheren Gesamtwirkungsgrad als ein ver-
gleichbarer Kessel ohne diese Zusatzfunk-
tion. Um optimal auf den geforderten Be-
darf ausgerichtet zu sein, besitzt der eVi-
ta ein Modulationsspektrum von 20% -
er passt seine Leistung also stets dem
Energiebedarf des Gebäudes an. Dies
spricht für einen besonders niedrigen Ver-

brauch und damit auch für niedrige Emissionswerte. So kann
jeder Anwender einen Beitrag zum Umweltschutz und zu Guns-
ten seines Geldbeutels leisten. Zusätzlich kann ein Überschuss
an selbst hergestelltem Strom in das öffentliche Netz einge-
speist werden – die dafür gezahlte Vergütung kommt wiederum
dem Betreiber zugute. Weitere Informationen zum Remeha eVi-
ta können unter www.remeha.de abgerufen werden. Wärme,
Warmwasser und Strom – das sind die drei Stärken des eVita.

Foto: Remeha GmbH, Emsdetten
Wir pflegen Sie zuhause!

Heidi Adler & Andrea Behnken

Alter Hof 7 · 29339 Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 49 59 880

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

Dagmar Zabel
Büro-Dienstleistungen
für Kleinunternehmer,

Existenzgründer, Privatpersonen,

Senioren-Spezial-Service
Fuhrberger Str. 122, 29225 Celle

Telefon (0 51 41) 4 20 40
Fax (0 51 41) 4 20 26

dagmar.zabel@online.de

VivasRehaMed  • Tel. 0 51 41 / 709 25-0 • 29352 Adelheidsdorf • Gewerbering 10a

Günstige Qualität aus

Ihrem Sanitätshaus

um die Ecke!

� Hoher Qualitätsstandard

� Starker Motor mit 3 Jahren

Garantie

� Perfekte Zusammenwirken von

Motor, Controller und Batterie

� Aufladbare Batterie mit

Panasonic Li-ION Technologie

� In die Batterie integriertes

Rücklicht

� Reichweite bis zu 50 km

Testen Sie unsere Elektro-F
ahrräder!



Nailstudio & med. Fußpflege
med. Fachangestellte

Haben Sie
Probleme mit:

•eingewachsenen

Nägeln (neue Spangentechnik)

•Hühneraugen

•Schrunden

Ohlen Fladen 14c · 29336
Nienhagen · Tel. 05144/2956

B/S Spange Quick

WIEBE UND WEGENER

BOCKELSKAMP

SENIORENPENSION

Pflege und familiäre Betreuung

in schönen, neuen Räumlichkeiten

Wir bieten:

· Helle, freundliche Einzel- und Doppelzimmer

· Individuelle Pflege und Betreuung der einzelnen Bewohner

· Treppenlift steht zur Verfügung, falls kein Treppensteigen mehr möglich ist

· Wir gehen auf die einzelnen Wünsche der Bewohner ein,

wie z.B. Essen,  Termine bei Ärzten, Friseur,  Fußpflege usw.

· Wir bereiten alle Speisen selbst zu

· Haustiere sind erlaubt

Lange Str. 39 · Bockelskamp · Tel. 05149/201

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Wir liefern Ihnen donnerstags Ihre Ware nach Hause!

Klosterhof 34 · 29336 Nienhagen · Tel. 05144-560209

Ihr Partner für Koi,

Teich und Technik

Planung und Bau ihrer individuellen

Teichanlage aus Glasfiberkunststoff

(GFK) mit Filterbau und Wasserauf-

bereitung, Futter- und Pflegemittel,

Zubehör.

Ständig eine große Auswahl an Koi!

www.koi-garten.de

Am krummen Moor 12

29331 Lachendorf

Telefon 05145 - 9 35 03

Telefax 05145 - 9 35 04

Tag der offenen Tür

am 20. Juli 2014

11.00 – 17.00 Uhr

Licht und Schatten...
Gab es am letzten Wochenende für die Tennis-
teams des ASV-Adelheidsdorf
In ihrem letzten Punktspiel haben sich die Damen
30 bestimmt auch gefragt, was tun wir uns hier
eigentlich an. Am Wochenende früh aufstehen um
beim TV Winsen /Luhe pünktlich mit dem Spielen
anfangen zu können.... und dann auch noch alles
zu verlieren. Immerhin hat Angela Plate in ihrem
Einzel der Gegnerin einen Satz abnehmen kön-
nen. Aber man muss auch anerkennen, dass die
Winser Damen einfach besser waren und wir bei
den Leistungsklassen keine Chancen hatten. Da-
mit ist diese Saison leider nicht so verlaufen, wie
es die Damen um Mannschaftsführerin Nadine
Stute sich erhofft hatten. Mit einem Sieg, einem
Unentschieden und leider drei Niederlagen verab-
schieden sie sich aus dieser Saison.
Ganz anders lief es bei den Herren 30 in der Ver-
bandsklasse. Sie mussten zum TV GW Hannover
anreisen . Im Einzel hatten Jörg Bretz und Markus

Seemann ihre Gegenspieler im dritten
Satz im Griff und so stand es nach den
Einzeln bereits 3:1. Die Doppel waren nur
noch Formsache und der
dritte Sieg war mit 5:1 in Sack und Tüten. Mit
diesem Sieg konnte der 1. Platz vor den letzten
beiden Spielen behauptet werden. Weiter so!
Auch die Herren 30 III haben beim Heimspiel am
Samstag gegen den TC Bissendorf alle Register
gezogen. Nach spannenden Einzeln stand es am
Ende 2:2 und die Doppel mussten nun die Ent-
scheidung bringen. Im ersten Doppel spielten Lars
Burkhardt und der "Joker" , Timo Weißenstein und
machten mit 6:2 und 6:4 den dritten Punkt klar.
Florian Conradt/ Christian Grabowski zeigten im
zweiten Doppel eine starke Leistung und mach-
ten den Gesamtsieg zum 4:2 klar. Mit dem 2 Platz
dürfte der Klassenerhalt, vor den letzten beiden
Spielen , bereits gesichert sein.
Nicht so gut lief es bei den Herren 40. Oder bes-

ser gesagt, sie waren chancenlos. Die ange-
reisten Spieler vom Celler TV III nahmen in
ihrem Gepäck 6:0 Punkte mit nach Hause.
Ebenfalls chancenlos fuhren die Herren 55
mit nur drei Spielern nach Wunstorf. Wolf-

gang Kaum holte hier im zweiten Einzel den Eh-
renpunkt mit 6:1/6:0. Schade, dass kein vierter
Mann zur Verfügung stand. Aber man soll die
Hoffnung ja nicht aufgeben. Es sind noch zwei
Spiele offen, auf, auf Männer, es geht noch was.
Eine weite Anreise hatten die Damen 30 II zum
VfL Knesebeck der bisher alle Spiele gewonnen
hat. Welch ein Wunder, bei den Leistungsklassen!
Immerhin holte Kathrin Beiersdorf im Einzel mit
6:3/6:4 einen Punkt. In dem anschließenden Dop-
pel wäre es fast gelungen, ein Remis herauszuIm
zweiten Doppel mit Martina Dahle/Kathrin Beiers-
dorf sah es schon so aus als ob der dritte Punkt
gelingen könnte. Doch im dritten Satz ging nichts
mehr 7:6/4:6/0:6.
Toll gekämpft und zwei Achtungspunkte mit nach

Hause gebracht.
Die Damen 40 reisten am Sonntagmorgen bei
schönstem Sommerwetter zum MTV Ilten. Hier
spielten sich schon in den Einzeln wahre Krimis
ab. Nur Annette Mühlstein zog ihr Einzel in zwei
Sätzen mit 6:4/6:1 durch. Alle anderen machten
es spannend. Monika Havenstein mit 4:6/6:o/4:6,
Marianne Truffel 5:7/6:1/6:1 und Christel Sychla
6:7/6:3/6:2. Der Spielstand nach den Einzeln 3:1
, also mussten die Doppel die Entscheidung brin-
gen. Das zweite Doppel spielten Monika Hofemeis-
ter/Christel Sychla und die machten kurzen Pro-
zess mit 6:2/6:0 holten sie den Siegpunkt. Doch
im ersten Doppel mit Marianne Truffel/Annette
Mühlstein entwickelte sich ein spannendes Match
in dem keiner nachgeben wollte. Das bessere Ende
konnten unsere Damen verbuchen mit
5:7/7:5/6:4 wurde diese Hitze-
schlacht beendet und mit einem
Gesamtsieg von 5:1 fuhr man
wieder nach Hause.

Familienbüro der Samtgemeinde Lachendorf beim

Beerenfest dabei! – Nachhilfelehrer gesucht!

Beim diesjährigen Beerenfest der Werbe-
gemeinschaft Lachendorf auf dem Olen-
Drallen Hoff präsentiert sich das Familien-

büro der Samtgemeinde Lachendorf mit
einem Informationsstand rund um das The-
ma Familie.

In der Zeit von 11.00 - 17.00 Uhr können
Sie sich über die Aufgaben und Angebote
des Familienbüros informieren. Zur Mitnah-

me liegen viele Flyer und Broschüren auch
über mögliche Zuschüsse für Familien aus.
Außerdem möchte das Familienbüro ab

sofort Kontaktadressen von Nachhilfeper-
sonen für Schüler bündeln und suchenden

Familien zur Verfügung stellen. Sollten Sie
Nachhilfe anbieten und daran interessiert
sein auf der Nachhilfeliste geführt zu wer-

den, sprechen Sie uns gerne an.
Frau Hentrich, Mitarbeiterin im Familienbü-
ro der Samtgemeinde Lachendorf, freut

sich auf Ihren Besuch beim Beerenfest und
berät gern umfassend zu allen Angeboten
des Familienbüros.

Für Rückfragen erreichen Sie Frau Hentrich
unter 05145 / 970137. Die Sprechzeiten des
Familienbüros sind montags und donners-

tags von 14.00 -17.30 Uhr und dienstags,
mittwochs und freitags von 8.00 - 12.00 Uhr.
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Dorfstr.33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-1398,
Fax 972370, E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535
Pfarrbüro: Waltraut Conradt, Öfffnungszeiten,
Di. 9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vors. d. Kirchenvorst.: Patrik Pünder, Tel. 92088

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Franziska Lehmann,
Kirchstr. 1, Tel. 05144 - 970 727, Unsere neuen Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr, Donnerstags:
16-18 Uhr, Mail: kg.wathlingen@evlka.de - besuchen Sie uns auch im Internet: www.kirchenfenster-
wathlingen.de, Diakonin: Andrea Brichta: 05172-13558
Küsterdienst: ehrenamtlich besetzt - bitte wenden Sie sich bei Fragen an das Pfarrbüro
Gottesdienste u. Termine:
So. 13.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pastor Thäsler

11.30 Uhr Taufgottesdienst
So. 20.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Sturm
Werktagsgottesdienste:

Montag 7.25 Uhr Mette · Mittwoch 7.25 Uhr Mette, 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet
Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen
 und St. Marien zu Nienhagen

Pfarrer und Dechant Pater Andreas Tenerowicz, Julius-von-der-Wall-Straße 1,  29221
Celle, Tel: 05141-9744817; Pfarramt St. Ludwig, Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221
Celle, Telefon 05141-9744813, Fax: 05141-9744813, Mail: Maria Rövenich-Werker:
pfarrbuero@st-ludwig-celle.de oder Angela Wehrmaker: pfarrbuero@dekanat-celle.de
Küsterin der Kirche Wathlingen: Monika Tappe, Telefon:05144-3255, Küster der Kirche
Nienhagen:  Konrad  Bader Telefon 05144-1505, Vorsitzender Pfarrgemeinderat und
örtlicher Ansprechpartner für Nienhagen: Sebastian Blazy, Telefon 05144-1576, Örtliche
Ansprechpartnerin für Wathlingen: n.b.
Gottesdienste u. Termine:

Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
So. 13.07. 15. Sonntag im Jahreskreis

11.00 Uhr Heilige Messe in Nienhagen
Do. 17.07. 18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Fr. 18.07. 9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen
So. 20.07. 16. Sonntag im Jahreskreis

11.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Grm., Tel. 0 50 85 / 596, Fax 95 58 73
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Kirchenvorstand Vorsitzende: Andrea
Skerstupp: 0 51 41 - 8 47 48
Pfarrbüro: C. Timmermann, Di. 16 – 18 Uhr,
Fr. 9 – 11 Uhr, Tel.: 0 50 85 - 5 96
Küsterin der Martinskirche:

C. Timmermann, Tel. 0 50 85 / 6789
Gottesdienste u. Termine:

So. 13.07. 4. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst in Grm.

mit G. Vollmer

So. 20.07. 5. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst in Grm.

mit I. Boldt

Gottesdienste u. Termine:

So. 13. 07. 10.00 Uhr Gottesdienst
Do. 17. 07. 10.00 Uhr Andacht in der Senioren-

residenz Herzogin-Agnes
So. 20. 07. 10.00 Uhr Gottesdienst

10.00 Uhr Kinderkirche im

Laurentiushaus

Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Schneiderstraße 23 · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten

Wir können für Sie bundesweit auf
allen Friedhöfen tätig werden.

Trauerbriefe und Danksagungen
erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen

Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung
bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen

Sterbegeldversicherungen
bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung

Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

� (0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Konfirmationsjubiläum in Großmoor
Alle, die in diesem Jahr ein Konfirmationsjubiläum begehen, laden wir zum Gedächtnis ihrer
Konfirmation zum Gottesdienst in die Martinskirche ein am:

28. September 2014, 10:00 Uhr
Folgende Konfirmationsjahrgänge sind angesprochen:

1989 Silberne K. (25 J.) 1964 Goldene K. (50 J.)
1954 Diamantene K. (60 J.) 1949 Eiserne K. (65 J.)
1944 Gnadene K. (70 J.) 1939Kronjuwelene K. (75 J.)
Die Jubilare, die in unserer Kirchengemeinde konfirmiert wurden, erhalten eine schriftliche
Einladung. Möchten Jubilare, die anderswo konfirmiert wurden, teilnehmen, bitten wir um
Anmeldung im Pfarrbüro, Großmoor 05085/596.

Blazek/Twelkemeyer-Gruppe im Rat der Gemeinde Adelheidsdorf

Wunsch nach einer Sammelstelle für
Grünabfälle auch für Adelheidsdorf

Die Blazek/Twelkemeyer-Gruppe hat beantragt,
auf dem Gebiet der Gemeinde Adelheidsdorf
eine Sammelstelle für Grünabfälle einzurich-
ten.
Immer wieder stehen Haus- und Grundstücks-
besitzer nach dem Rasenmähen oder Hecke-
schneiden vor einem Problem: Wohin mit den
Grünabfällen? Leider bilden sich deshalb re-
gelmäßig an verschiedenen Stellen im und ums
Dorf wilde „Ablagerstätten“ – die natürlich nicht
zu einem schönen und gepflegten Ortsbild
beitragen. Als besondere Beispiele dienen der
Bereich der Altglascontainer im Ortsteil Adel-
heidsdorf und die Straßen zwischen den Orts-
teilen Dasselsbruch
und Westercelle in
Richtung Westercel-
le oder Wittekop.
Wobei man es den
Leuten fast nicht ver-
denken kann; denn
es gibt keine zentra-
le Sammelstelle. Wir
sollten nach einer
Lösung suchen, eine
solche Sammelstelle
einzurichten, bei der
Privathaushalte kos-

tenlos Grünabfälle entsorgen können. Diese
Idee sollte die Gemeinde Adelheidsdorf noch
im laufenden Jahr aufgreifen.
Die gesammelte „Biomasse“ soll der Weiter-
verwendung dienen – Stichwort: Kompostie-
rung oder Brennstoff.
Sammelstellen für Grünabfälle sind
beispielsweise in Altencelle, Ramlingen und
Wathlingen vorhanden.
Ein möglicher Ort und die Annahmemodalitä-
ten/Überwachung sind nach dem Wunsch der
Blazek/Twelkemeyer-Gruppe in der Diskussi-
on (Ratssitzung am 17. Juli) zu erörtern.
Matthias Blazek

Die Sammelstelle für Grünabfälle in Ramlingen. Foto: Blazek
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Großmoor erlebt ein wunderbares Sommerkonzert
Schützenverein Großmoor
 e.V. von 1952

Schützenfest in Celle
vom 18. bis 22.7. 2014

Die Hehlentor-Schützengesellschaft hat uns
zum großen Schützenfestumzug am Sonntag,
den 20. Juli 2014 nach Celle eingeladen. Wir
treffen uns um 12.30 Uhr am Schießheim in
Großmoor um dann gemeinsam nach Celle zur
Schießsportstätte in die John-Busch-Str. 2 zu
fahren. Dort ist dann Antreten vorm Schieß-
heim um 13.30 Uhr und anschließendem Um-
zug durch die schöne Celler Innenstadt. Zahl-
reiches Erscheinen ist erwünscht.

Verband Wohneigentum
Niedersachsen e.V.
Siedlergemeinschaft
Nienhagen-Nienhorst

Wespen und
Hornissen, können

zum Problem werden
Die Siedlergemeinschaft Nienhagen-Nienhorst
kann helfen. Unser Mitglied Gerry Hodgson ist
ausgebildeter Wespenberater.

Unter der Tel. Nr.:
05144 / 8799 ist
er zu erreichen,
um mit Ihnen ei-
nen Termin abzu-

sprechen. Pressewart Kurt Gärtner

Unsere Reise in das Salzburger Land vom SoVD Ortsverband Nienhagen

Der Gemischte Chor Großmoor hat ein Som-
merkonzert mit Gastchören veranstaltet. Es
wurde in der Reithalle der Familie Führer in
Großmoor gemeinsam mit der Chorgemein-
schaft „Lyra“ Ramlingen-Ehlershausen/„Har-
monie“ Engensen unter der Leitung von Karin
Huster, den „Goschenhoblern“ aus Wettmar,
dem „Hagenchor“ des Gesangvereins Nienha-
gen unter der Leitung von Volker Bublitz, dem
Männerchor des Männergesangvereins „Ger-
mania“ Wettmar unter der Leitung von Matt-
hias Blazek sowie dem Chor der Kindertages-

stätte Moorwichtel ausgetragen. Als besonders
wertvoll erwies sich die Mitwirkung der „Go-
schenhobler“, die mit drei Medleys, die
insgesamt 30 Stücke umfassten, sehr zur Freu-
de der zahlreichen Konzertbesucher beigetra-
gen haben. Lobenswert war zudem, dass der
Männerchor des MGV „Germania“ Wettmar mit
einigen schönen plattdeutschen Weisen ange-
reist war, was in Großmoor auf viel Freude
gestoßen war. Die musikalische Gesamtleitung
hatte die Chorleiterin des Gemischten Chores
Großmoor, Karen Düsterhöft.

Nach etwa zwei Stunden erreichte das Kon-
zert mit einem gemeinsamen Auftritt der Chö-
re aus Ramlingen-Ehlershausen/Engensen,
Wettmar und Großmoor zu den Liedern „Die
Himmel rühmen“, „Sierra Madre“ und „Panis
angelicus“, die wechselweise von Karen Düs-
terhöft und Karin Huster dirigiert wurden, sei-
nen Höhepunkt. Es demonstrierte eindrucks-
voll, wie schön es ist, wenn Chöre mit
möglichst vielen Sängerinnen und Sängern die
Bühne betreten.
Hannelore Blazek, Foto: Annette Mühlstein

Am16.06.-20.06.14 star tete der SoVD seine
herrliche Fahrt ins Salzburger Land. Morgens
um 6 Uhr fuhren wir bei herrlichen Sonnen-
schein und gut gelaunten Mitgliedern und Gäs-
ten in die wunderschöne Ferienanlage nach „In-
zell“. Das Eingangs Tor der Bergwelt hat alle
fasziniert. Schnell wurden die Zimmer bezogen
und es ging zum Essen. Dann wurde noch ein
wenig die schöne Landschaft bestaunt, und so-
mit ging der erste Tag vorüber. Am nächsten
Morgen nach dem Frühstück fuhren wir in das
Dachstein Gebirge,zum Gosausee, Hallstätter
und Mondsee, das war schon ein Erlebnis. Nun
ging es zum Abendessen wieder in das Hotel.
Am dritten Tag nach dem Frühstück fuhren wir
nach Salzburg zu der Firma „Wenatex“. Dort
wurden wir vom geschulten Fachpersonal be-
grüßt, es wurde ein Vor trag gehalten über:

Schlaf- die andere Hälfte deines Lebens. Dann
konnte, wer wollte noch im eigenen Verkaufs-
haus einkaufen.Dann endlich war es soweit die
Schifffahrt auf dem Wolfgangsee,das Hotel zum
,, Weissen Rössl " und das schöne St.Wolfgang.
Das Wetter war herrlich und die Sicht war su-

per. Etwas müde und hungrig kamen wir im
Hotel an. Der  vierte und letzte Tag ging nach
dem Frühstück in die Mozart Stadt „Salzburg“,
mit einem Fremdenführer spazierten wir durch
die schönen Gassen direkt zum   Geburtshaus
von „Wolfgang Amadeus Mozart“, die Getrei-
degasse, dann weiter zum alten Markt, den
Residenzplatz, den Dom und Domplatz, auf dem
bei den Sommerfestspielen alljährlich der „Je-
dermann“ aufgeführt wird.Nun ging die Fahrt
weiter nach Berchtesgaden, in die schöne Alt-
stadt mit den bemalten Häusern und hübscher
Kirche,zu einer Kaffee und Kuchen Pause. Um
18 Uhr waren wir wieder im Hotel zum Abend-

essen, danach gab es noch einen Bayrischen
Abend mit Live Musik, Gesangs- Duo und Tanz
wurden wir überrascht.
Am nächsten Morgen nach dem Frühstück tra-
ten wir unsere Heimfahrt an, sogar der Himmel
war etwas traurig und es fing an zu regnen, aber
trotzdem war es eine sehr schöne und inter-
ressante Reise. Etwas müde kamen wir um 20
Uhr zu Hause an, wo man uns schon erwarte-
te. Vielen Dank an unseren Busfahrer „Henry“
der uns sicher die ganzen Tage gefahren hat,
und an Horst und Erika Urbanek für die wun-
derschöne Fahrt!!
Text Christa Lumma Foto Regina Elvers

Ein tolles Frühstücksbuffet des SoVD Nienhagen
Unser 1. Vorsitzende Horst Urbanek lud alle
Mitglieder zum schmackhaften und reichhalti-
gen Frühstück ein.75 Mitglieder nahmen dar-
an teil.Unsere 2. Vorsitzende Edda Frerichs
hatte mit ihren fleissigen Helfern liebevoll die
Tafel gedeckt und dekoriert. Es war herrlich
anzuschaun,was alles gespendet und organi-
siert wurde. Die schönen Platten und  Mett-
schweine von der,, Fleischerei Brauner
und Gerlach " sahen einfach zum an-
beissen aus! In geselliger Runde
wurde nun von allen gekos-
tet. Einen großen Dank an
alle ehrenamtlichen Hel-
fer, die dazu beitrugen
dieses Frühstück zu
e r m ö g l i c h e n .
Weiterhin hatten
wir ein 92 jährigen
Gast in unserer
Mitte, die dann von
Herrn Urbanek be-

grüßt wurde und von Frau Frerichs mit
einer schönen Topfblume geehrt

wurde. Unser Bürgermeister
Herr Makel ist mit Gattin der

Einladung gefolgt,sie wa-
ren sehr überrascht

von dem herrlichen
Buffett.Viel zu
schnell ging nun
der Sonntag - Vor-
mittag zu
Ende.Herr Urbanek
bedankte und ver-

abschiedete sich dann noch bei allen Gästen
und Mitgliedern.
Text Christa Lumma  Foto Regina Elvers
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§
Rechtsanwalt
Notar

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht

Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Mit der Region weiter verbunden

Christian Draeger

Rechtsanwalt und Notar

Fachanwalt für Familienrecht

Fachanwalt für Steuerrecht

Bullenberg 1 · 29221 Celle

Tel. 0 51 41 / 9 04 720 · Fax 0 51 41 / 22 303

celle@frisius-partner.de

Rechtsanwaltskanzlei
Georg Graf von Perponcher

Dr. Tanja-Carina Riedel

Dorfstraße 39 · Nienhagen

Tel. 0 51 44 / 9 36 36 · Fax 0 51 44 / 9 36 37

Dr. Sieglinde Ammann
Steuerberaterin

Jahresabschlüsse • Einkommensteuererklärungen

Buchführung inkl. Lohnbuchführung

Erbschaftsteuererklärungen • betriebswirtschaftliche Beratung

Auf der Heide 26 · 29339 Wathlingen · Tel. (05144) 972582

Beleglose Buchhaltung
Aber: Keine Buchung ohne Beleg
Kein Widerspruch: www.mertins.de

Wir liefern Ihnen

Buchführung mit Zukunft,
die moderne Buchführung mit digitalisierten Belegen
beim Steuerberater und Originalbelegen bei Ihnen.

Sprechen Sie uns an!

Schlüter + Mertins
Steuerberatungsges. mbH & Co. KG

Spörckenstr. 5 · 29221 Celle
www.mertins.de · Tel. 05141/9299-0
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Schützenverein Nienhagen e.V. von 1911

Bald ist wieder Hagenmarkt (24.08.2014)
Donnerstagsradler

LandFrauenverein Wathlingen

Radtour nach Wienhausen

Mitgliederwerbung des NABU-Kreisverbandes
Celle in Wathlingen geht in die zweite Runde

Rassekaninchenzuchtverein F 269 Eicklingen e.V.
www.kaninchenzuchtverein-f269-eicklingen.de

Beteiligung des RKZV F269 Eicklingen e.V.
beim Tag des offenen Hofes

Kyffhäuser Jubiläumsscheibe auch für Nichtmitglieder

Schützenverein "Freischütz" e.V. Wathlingen von 1922

Drei Mannschaften erringen die Silbermedaille
bei der LM in Hannover

Am 15.06.2014 fand der Tag des offe-
nen Hofes in ganz Niedersachen statt.
Der Rassekaninchenzuchtverein F269
Eicklingen e.V. war von dem Verein F
135 Walsrode eingeladen worden sich
mit seinen Tieren daran zu beteiligen
umso unser schönes Hobby zu präsen-
tieren. Mit insgesamt 15 Tieren ver-
schiedenster Rassen, die im Verein
gezüchtet werden, beteiligten sich die
Züchter daran. Zusammen mit dem Verein aus
Walsrode wurden so insgesamt 30 Rassen bzw.
Farbenschläge den reichlichen Besuchern in
Groß Eilstorf vorgestellt.
Weiter konnten sich die Besucher über Häsin-

nen mit Jungtieren in den Gehegen erfreuen,
die beobachtet aber natürlich auch gestreichelt
werden konnten. Am Ende des Tages bedank-
te sich der Verein Walsrode noch einmal für
die Tatkräftige Unterstützung.

Am 23. 7. veranstaltet der LandFrauenverein
Wathlingen eine Radtour nach Wienhausen mit
Klosterbesichtigung und gemeinsamen Kaffee-
trinken. Abfahrt: 11.30 Uhr am Santelmann-
schen Hof
Kosten: Eintritt Kloster und Kaffeetrinken. An-

meldungen bitte bei Klaudia Piliptschuk –
05144 8358.
Es sind noch Plätze frei!   9.9. Tagesfahrt in
die Wesermarsch – Anmeldungen bitte bei
Klaudia Piliptschuk – 05144 8358.

Das Werbeteam mit Vorsitzenden des NABU-
Kreisverbandes Celle, Gerhard Seider

Nach einer Sommerpause wird die kreis-
weite Mitgliederwerbeaktion am 11. Au-
gust fortgesetzt. In Wathlingen geht es
weiter. Da die Werbung in der ersten Run-
de sehr erfolgreich war, sieht der NABU
sehr optimistisch der zweiten Runde, die
bis Mitte September läuft, entgegen.
"Unser Ziel ist es, im Celler Land mit 3.000
Mitgliedern präsent zu sein", erklärt Ger-
hard Seider, Vorsitzender des NABU-Kreis-
verbandes Celle.
Traditionell engagieren sich die neun Grup-
pen im Kreisverband unterschiedlich im
klassischen Arten- und Biotopschutz, zum
Beispiel beim Schutz von Amphibien, Vö-
geln, Fledermäusen, Insekten. Zur Erhaltung
des niedersächsischen Naturerbes setzen
sich die Celler NABU-Gruppen auch beim
Feuchtwiesenschutz, der Pflege von Kopf-
weiden, Mooren und Heideflächen ein.
Durch einen jährlich erscheinenden Rund-
brief werden die Mitglieder über alle Akti-
vitäten im Natur-, Arten- und Umweltschutz in-
formiert. Ein Veranstaltungsprogramm mit na-
turkundlichen Führungen bietet jedem Interes-
sierten die Gelegenheit, sich die Schönheiten
und Besonderheiten, aber auch die Gefährdung
unserer heimischen Natur vor Augen zu füh-
ren und sich für deren Schutz einzusetzen.
"Nur was man kennt, kann man auch schüt-
zen", so Seider.
Ab dem 11. August gehen wieder Studenten
von Haus zu Haus, verteilen Informationsma-
terial über die Arbeit des NABU und versuchen,

neue Mitglieder zu werben. Das Team ist sofort
am NABU-Logo auf den Jacken zu erkennen
und mit einem NABU-Ausweis versehen. Es
wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass
es sich nicht um eine Bargeldsammlung han-
delt, sondern um eine Werbung für eine Mit-
gliedschaft. Geld als einmalige Spende wird
nicht entgegengenommen.
"Je mehr Mitglieder hinter uns stehen und uns
unterstützen, desto wirkungsvoller ist unser Ein-
fluss bei wichtigen Fragen und Entscheidungen
zum Natur- und Umweltschutz", erklärt Seider.

Am Sonntag, den 24. August 2014 findet
von 10.00-18.00 Uhr wieder unser tradi-
tioneller Trödel- und Flohmarkt auf dem
Herzogin-Agnes-Platz in Nienhagen statt.
Es werden nur Trödel- und Flohmarktwa-
ren angeboten. Platzreservierungen wer-
den erbeten unter folgenden Telefonnum-
mern: 05144-2595 oder 05144-56671.
Für das leibliche Wohl wird natürlich, wie
jedes Jahr, gesorgt.
Stöbern Sie mit Ihrer Familie in aller Ruhe über
den Hagenmarkt, ohne ans Kochen zu denken.
Wir übernehmen das an diesem Tag für Sie.
Es gibt gekühlte Getränke, Pommes, Bratwurst,
Steaks, selbstgemachte Salate und natürlich auch
Kaffee, selbstgebackenen Kuchen und Torten.
Wie in jedem Jahr stehen überdachte Sitzmöglich-

keiten bereit, wo Sie sich ausruhen und stärken
können. An die Kinder haben wir auch gedacht.
Sie können sich auf der Hüpfburg austoben
oder im Kinderkarussel fahren. Wir freuen uns,
Sie an diesem Tag  begrüßen zu dürfen.
Es lädt herzlich ein: Der Schützenverein Nien-
hagen e.V. von 1911

Donnerstag, 17.7.14,  14 Uhr: Rad-
fahrt - mit Thermoskanne - ab Schaf-
stallweg 5, Teilnahme immer auf ei-
genes Risiko.
3.7.14: Schönes Wetter, aber ganz
schön schwül war es. Doch der leich-
te Fahrtwind sollte dann für die richti-
ge Abkühlung sorgen. 13 starteten in
Richtung Michelweg. Weiter gings an
den Windrädern vorbei gen Ehlershau-
sen. Vor der B3-Kreuzung fuhren wir
zunächst geradeaus durch Feld und
Wald zum Sportplatz nach Otze.
Dort am "Meckerberg" fühlen wir uns immer ganz
wohl. Tische und Bänke wurden schnell aufge-
stellt und wir nahmen uns diesmal richtig viel
Zeit für die mitgebrachten Getränke und kleinen
Leckereien. Und zu klönen gab es auch genug.
Zurück fuhren wir mal eine neue Strecke und
sind deshalb vor Weferlingsen links abgebo-
gen. Dann wieder mal eine Überraschung: Ein
recht gut aussehender Waldweg endete im
hohen Gras vor einem Maisfeld. Also umdre-

hen und ein paar hundert Meter zurück.
So mussten wir dann ein kurzes Stück über
die Landstraße radeln, bevor wir auf dem be-
kannten Weg nach Nienhagen abbogen. Wir
überquerten die Brücke über die neue Aue und
fuhren auf Höhe des großen Stalles über den
Rhöndamm. Nach einer letzten Pause unter den
Eichen kurz vor den Windrädern nahmen wir
die restliche Strecke in Angriff. Nach rund 25
km haben wir Nienhagen wieder erreicht. Text
und Fotos: Gerd Sander

Dass die Kyffhäuser Kameradschaft Hänigsen
und Umgebung in diesem Jahr ihr 125-jähriges
Bestehen feiert, hat sich bereits herumgespro-
chen. Dass die Kyffhäuser dies am 03.Oktober
auf dem Hof von Heisen Schaprian (gegenüber
dem Schützenplatz) zusammen mit den Bürgern
und Mitgliedern bei Musik, Unterhaltung, Essen
und Getränken feiern auch. Jetzt setzen die Sport-
leiter der Kameradschaft noch ein drauf, in dem
Hartmut Feldmann, Hans-Werner Berger und
Wolfgang Kalpen erklären, dass  zum Fest am
03.Oktober auch noch Jubiläumsscheiben aus-
geschossen werden: eine Jubiläumsscheibe wird
unter den Mitgliedern der Kameradschaft zu den
regulären Trainingszeiten ausgeschossen. Eine
weitere Scheibe halten die Sportleiter für die
„Nicht-Kyffhäuser“ bereit. Der Erste Sportleiter
Hartmut Feldmann, hat Samstag den 12.Juli und

Samstag 26.Juli als Termine zum
Erringen der Scheibe bekanntge-
geben. Jeder Bürger aus Hänig-
sen und Umgebung kann sein
Glück versuchen. Geschossen wird im Bürger-
schützenheim in Hänigsen von jeweils 15:00h
bis 18:00h. Dabei ist ein Teiler von 250 Teilern
möglichst genau zu treffen. Die Teilnehmerin/Teil-
nehmer mit der geringsten Abweichung wird am
03.Oktober die Jubiläumsscheibe überreicht be-
kommen. Der zweite Sportleiter Hans-Werner
Berger kann dazu berichten, dass jeder die Chan-
ce hat, den siegreichen Schuss abzugeben, da
es sich hierbei nicht um den präzisesten Schuss
in die Mitte der Scheibe handelt. Für Gäste, die
einfach mal ihr Glück probieren wollen, werden
die Kyffhäuser ausreichend ausgebildete Sport-
leiter vor Ort zur Verfügung stellen.

Die Schützen
des SV Wathlin-
gen belegen wei-
tere gute Platzie-
rungen bei den
Landesmeister-
schaften in Han-
nover. Durch
eine gute Leis-
tungsdichte, be-
deutete dies drei
Podestplätze in
den Mannschaftswertungen.
Bei den jüngsten Schützen hatte sich Anika
Dank in der Disziplin LG 3x20 Schuss für
die LM qualifizier t und belegte mit 535 Ring
den 22. Platz.
Nach ihrem Start mit der 5 schüssigen Luft-
pistole, hatte Josephina Oehns noch einen
Start mit der Luftpistole. Hier belegte sie Platz
5, mit einem Ergebnis von 163 Ring. Dieses
bedeutet den sicheren Start bei den Deutschen
Meisterschaften in München.
In der Jugendklasse war eine Mannschaft mit
dem Sportgewehr am Start. Sie erzielten ein
Gesamtergebnis von 1628 Ring und belegten
damit den 2. Platz. In der Einzelwertung er-
reichte Lea Schäfer Platz 3, mit 546 Ring, Dana
Klingebiel Platz 4, mit 545 Ring und Lena Mi-
chels belegte Platz 6 mit 537 Ring. Auch diese
Schützinnen haben sich damit sicher für die
DM qualifizier t.
Mit der Luftpistole, in der Damen-Altersklasse,
hatten sich Ulrike Hahlbrock, Bettina Kiesewet-
ter und Margit Oehns qualifiziert. Auch sie er-
reichten den 2. Platz in der Mannschaftswer-
tung, mit einem Gesamtergebnis von 1019 Ring.
In der Einzelwertung belegte Margit Oehns (346)
Platz 8, Ulrike Hahlbrock (342) Platz 12 und
Bettina Kiesewetter (331) Platz 17.

Fünf Pistolenschützen waren für den SV Wath-
lingen mit der Luftpistole in Hannover gemel-
det. Die 1. Mannschaft mit den Schützen, Phil-
lip Aranowski, Dmitriy Dashewskiy und Jan-
Oliver Waßmann, holte hier wiederum eine Sil-
bermedaille, mit einem Gesamtergebnis von
1111 Ring. In der Einzelwertung belegte Phil-
lip A. den 3. Platz mit 376 Ring, Dmitriy D.
den 13 Platz mit 370 Ring und Jan-Oliver W.
belegte Platz 33 mit 365 Ring. Bastian Hau-
schild erzielte ein Ergebnis von 368 Ring und
belegte damit Platz 20, Alexander Oehns blieb
an diesem Tag deutlich unter seinen Möglich-
keiten und erreichte mit 341 Ring Platz 139.
Die Sportschützen machen keine Sommerpau-
se, das Training geht weiter. Es wird auf die
Deutschen Meisterschaften hingearbeitet, die im
August in München stattfinden werden. Neben
den Trainingsabenden werden die Schützen
auch an Schießsportwochen teilnehmen. Für
den einen oder anderen Schützen heißt es noch
eine wenig Zittern, ob das erreichte Ergebnis
für München reichen wird. Da Leistungsschüt-
zen sich in Schießsportgemeinschaften zusam-
menschließen, werden Schützen des SV Wath-
lingen unter anderem dort auch für andere Ver-
eine an den Start gehen. Wir wünschen den
Teilnehmern der DM "Gut Ziel". M.O.
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Schafstallweg in Nienhagen

im Mittelpunkt der Samtgemeinde

Karin Richtsteig · Schafstallweg 10 · Nienhagen · Tel. 0 51 44 / 927 01

Öffnungszeiten: Mo. 9.00-12.30 Uhr, Di. – Fr. 9.00-12.30 und 14.30-18.00 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr
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Kommen Sie zu uns!
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•Schrankfertige wäsche

•Mangelwäsche

„Wir geben nichts in fremde Hände!“

Reinigung 2000

Inhaber Markus Wiebe

•Schrankfertige wäsche

•Mangelwäsche

•Chemische Reinigung

•Bügelservice

•Berufsbekleidung

Schafstallweg 12 · 29336 Nienhagen · Tel. 0 51 44 / 97 05 60

Unser
          Bröckel
Unser
          Bröckel

„Qualität und Frische

aus Leidenschaft“

UnserUnserUnserUnserUnsere Standorte:e Standorte:e Standorte:e Standorte:e Standorte:
• Grillwagen am Toom Baumarkt in Celle-Westercelle
• Imbiss B214 in Celle-Altencelle
• Imbiss-Kiosk im Freibad in Papenhorst
• Imbissgaststätte „Steffi’s Tanke“ in Bröckel
• Gasthaus „Gestütschenke“ am
  Niedersächsischen Landgestüt in Celle

Imbissbetrieb Schmidt · Lerchenweg 4 · 29356 Bröckel
Tel. 05144 – 5039 · www.imbiss-schmidt.de

Passfotos · Hochzeits-Aufnahmen · Portrait-Fotografie
Werbe-Industrie-Fotografie · Digitale Bildbearbeitung

Meike Berkhan
Hauptstraße 65
29356 Bröckel
Tel. 0 51 44 / 935 76

info@lbw-berkhan.de
www.lbw-berkhan.de
Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do. 9 – 12 Uhr
Do. 15 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Pass- und

Bewerbungsfotos

LICHTBILD
WERKSTATT
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„Henkel-Pott“ der B-Junioren an JSG Fuhsetal SV Nienhagen startet vortrefflich als U08-Meister

Nienhagener Nachwuchsleichtathleten U16
zeigen starken Auftritt bei den

Kreismehrkampfmeisterschaften in Lachendorf
Lena Gehrke W15 verbessert sich im Weitsprung auf 5,12 m

SV Nienhagen Tennis

Unglückliche 2:4 Niederlage
der Herren 50 gegen TC Wietze

Kapitän Joris Müller stemmt die Trophäe in die Höhe und Achim Hein
schaut genüsslich zu.

Mit viel väterlicher
Erbgutmasse einiger
im Fußballkreis ganz
bekannten und er-
fahrenen SVN-Her-
renspieler star tete
die F-Junioren-
mannschaf t des
jüngeren Jahrgangs
in ihre erste Punkt-
spielserie. Was bei
der G-Jugend als
sogenannte "Pam-
persriege" bislang
nicht möglich ist,
schafften sie jetzt,
und dass völlig sou-
verän. Die Nienhäger Nachwuchskicker holten
sich ungeschlagen und hochverdient den Kreis-
meistertitel. Nur einen Ausrutscher, beim 2:2-
Heimspiel gegen den Ligasiebten TuS Oldau/
Ovelgönne, leisteten sich die blutjungen SVN-
Kicker in ihrer Meisterspielserie. Die restlichen
sieben Partien wurden allesamt im Hurra-Stil
gewonnen. Die stolze Bilanz: 22 Punkte mit
37:8-Toren und einen sicheren Fünf-Punkte-
Vorsprung vor Vizemeister SG Langlingen/Brö-
ckel. Jugendstaffelchef Karsten Bornemann

bemerkte während der Siegerehrung die schon
fantastische Leistung im Spielvermögen,
besonders im Spielaufbau und im Tore schie-
ßen. Die mit Meisterplaketten und NFV-Trophäe
ausgeschmückten Hoffnungsträger für die nahe
Zukunft (von links): Joris Hein, Leonard Erd-
mann-Jesnitzer, Felix Winter, Jannik Behrendt,
Ramin Soni, Joris Müller, Martin Thies, Noah
Schwandt, Lennart Hontzia, Junia Sass sowie
Trainer und Erfolgscoach Achim Hein. Horst
Friebe, Pressesprecher NFV-Kreis Celle

5,12 m für Lena Gierke

Annika Blazy bei der Siegerehrung

Jean-Paul Genthe

Bei hochsommerlichen Tem-
peraturen richtete der TuS
Lachendorf am vergangenen
Samstag in gewohnter Wei-
se die Kreismehrkampfmeis-
terschaften der Schüler U16
für den Landkreis Celle aus.
Auch die Leichtathletikhaupt-
abteilung des SV Nienhagen
war mit zahlreichen Nach-
wuchsathleten vor Ort und
konnte sich insgesamt   4
mal in die Siegerlisten eintra-
gen.
Im Dreikampf (50m-Weit-
Ballwurf) der Jungen M11 er-
reichte Malik Bülbül mit 728
Punkten den 11. Platz, Colin
Baritz erreichte im selben
Classement mit 841 Punkten
Platz 4, den er auch in der
Vierkampfwertung (zusätz-
lich Hochsprung)  mit 1.106
Punkten bestätigte.
Im Dreikampf der Klasse
M09 zeigte sich Jean-Paul
Genthe in guter Wettkampf-
laune und erzielte mit 764
Punkten den Kreismeisterti-
tel. Im Sprint und im Weit-
sprung legte er den Grund-
stein für diesen Erfolg.
Bei den Jungen der Klasse
M08 belegten Julian Stap-
penbeck und Felix Busch im
Dreikampf die Plätze 7 und 8
für den SV Nienhagen.
Bei den Mädchen der Alters-
klasse W08 wurde Annika
Blazy mit 803 Punkten Kreis-
meisterin im Dreikampf. Lea
Franziska Giese belegte Rang
9. Bei den 9jährigen Mäd-
chen platzier te sich Lara
Renner im Hauptfeld.
Im Vierkampf der Mädchen
W10 erreichten Amelie Thie-
me mit 1.179 Punkten und Lea Röthig mit 881
Punkten die Plätze 3 und 4. Lilly Heinemann
erzielte im Vierkampf der Altersklasse W11
Platz 6.
Bei den 12jährigen Mädchen W12 zeigten sich
die Nienhagener Teilnehmerinnen ebenfalls in

guter Wettkampflaune.
In der Dreikampfwer-
tung wurde Fatima Kaf-
tan mit 1.230 Punkten
Kreismeisterin, im Vier-
kampf mit 1.579 Punk-
ten Vizemeisterin (4,16
m im Weitsprung und
30,00 m im Ballwur f
waren ihre stärksten
Einzelleistungen an die-
sem Wochenende). In
beiden Wer tungen
konnte sich ihre Ver-
einskameradin Johanna

Brennecke mit 1.003 bzw.
1.298 Punkten auf dem 4.
Platz behaupten.
In der Klasse W15 präsen-
tierte sich Nachwuchsath-
letin Lena Gierke in guter
Verfassung und wurde im
Vierkampf mit 1.908 Punk-
ten Kreismeisterin vor Jo-
hanna Decher t, TuS La-
chendorf mit 1.763 Punk-
ten  und der 2. Nienhage-
ner Athletin Kathrin Mitjaev
mit 1.707 Punkten. Im Weit-
sprung schraubte Lena
Gierke ihre persönliche
Bestleistung auf 5,12 m und

sorgte damit für eine der wertvollsten Einzell-
eistungen an diesem Wochenende. Bei den Jun-
gen M15 erzielte Jorma Blank, LAZ Celle mit
1,63m im Hochsprung die beste Einzelleistung
und wurde Kreismeister im Vierkampf.
Dirk Kramer, SV Nienhagen

Die bisher punktlosen
Gäste vom TC Wietze
reisten mit einer geringen
Erwar tungshaltung an.
Trotz der verletzungs- und
berufsbedingten Ausfälle
gingen die Nienhägener
als Favorit zuversichtlich
ins Spiel. Diese Zuversicht
schmolz während der Ein-
zel in der brennenden
Sonne schnell dahin.
Bernd Wolter hatte wohl einen gebrauchten Tag
erwischt. Er fand nie zu seinem gewohnten
druckvollen Spiel und verlor folgerichtig gegen
Ralf Gustmann mit 4:6 und 3:6. Gerd Braden-
stahl zeigte eine gewohnt starke Leitung und
bezwang seinen Gegner Sven Peters mit 6:2
und 6:2. Mit dem letzten gespielten Ball zog er
sich eine Zerrung zu und stand damit für die
anschließenden Doppel nicht mehr zur Verfü-
gung. Dieter Rabe musste sich nach starkem
Kampf dem wohl spielstärksten Wietzer Vol-
ker de Rouck mit 6:3, 5:7 im Match-Tiebreak
knapp geschlagen geben. Auch Olaf Brandes
hatte schon bessere Tage erlebt. Er verlor sein
Einzel gegen Micheal Hildebrandt klar mit 3:6
und 1:6.
Die drohende Niederlage konnte jetzt nur noch
mit einer glücklichen Doppelaufstellung ver-

mieden werden. Zunächst entwickelten sich die
Spiele auch recht positiv. Das Doppel 2 mit
Olaf Brandes und Sigisfredo Vyhmeister er-
gänzte sich gut und beherrschte ihren Gegner
klar. So war der deutliche 2:0 Erfolg hoch ver-
dient. Nun lag die ganze Hoffnung der Nienhä-
gener auf den Schultern  des  Spitzendoppels
mit Bernd Wolter und Peter Lührs. Es entwi-
ckelte sich ein hochklassiges und sehr span-
nendes Spiel. Kein Doppel konnte sich ent-
scheidend absetzen. Letztendlich hatten aber
die Wietzer dann das glücklichere Ende für
sich. Mit dieser nicht erwarteten Niederlage
können sich die Nienhägener Herren 50 von
ihren Aufstiegsambitionen verabschieden.
Der SV Nienhagen spielte mit Bernd Wolter,
Gerd Bradenstahl, Dieter Rabe, Sigisfredo
Vyhmeister, Olaf Brandes und Peter Lührs.

Volker Bornemann (links) bei der
Übergabe des glänzenden Kreispokals an
JSG-Captain Maximilian Burmester

Auf der bestens von Jugendleiter Ingo Lindner und
Greenkeeper Axel Bloetz präparierten Al-tenceller
Rasensportanlage spielten Kreismeister JSG Fuh-
setal (Wathlingen/Nienhagen) und die U16 der SG
Hermannsburg/Faßberg um den U17-Kreispokal
2013/14. Bei heißen brasilianischen Wetterverhält-
nissen verlief die erste Halbzeit noch torlos und
eher ausgeglichen. Nach der Pausendusche dreh-
ten die Fuhsetaler dann auf und erzielten die ersten
Tore (48./59.) zum 2:0. Die Hermannsburger Nord-
SG konnte danach das zuvor zelebrierte Defensiv-
Pressing nicht mehr so gut umsetzen. Erzielten aber
den Ehrentreffer, in der läuferisch starken Partie.
Das schnelle JSG-Umschaltspiel funktionier te
immer besser. Folgerichtig fiel der 4:1-Endstand-
treffer (80.) noch in der Schlussminute. DFB-
Schiedsrichter Nils Hammann sah mit seinen As-
sistenten ein wohltuend faires Aufeinandertreffen.
Das Süd-/Nordgefälle gewannen schließlich die
Fuhsetaler Talentjungs. Volker Bornemann (KJA-
Staffelleiter) zeichnete beide Finalteams mit Me-
daillen aus.
Mit dem Gewinn des Kreispokal spielten die B-Ju-
gendfußballer eine klasse Saison und konnten ab-
schließend noch das angepeilte „Double“ mitneh-
men und gemeinsam ausgelassen abfeiern: (hin-
tere Reihe von links): Trainer Siegfried Meyer, Mar-
cel Schencke, Deniz Küsne, Lucas Pavel, Marius
Enskat, Kilian Lange, Nico Apelt, Jonas Hilde-
brandt, Can Aycurt, Steffen Schnitzler, Michael
Laue (Trainer), Fabian Klingebiel; vorne kniend:
Fabian Bikowski, Maximilian Burmester (Kapitän),
Leo Klingenberg, Hendrik Schnitzler, Jan-Hendrik
Kinder, Marvin Laue und Marcel Brauns. Es fehlte
Marvin Milzarek.
Horst Friebe, Pressesprecher NFV-Kreis Celle
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Internationale Deutsche Freiwasser-Meisterschaften
Maike Höner und SVN-Mixed-Staffel fischen Bronze aus der Elbe – SV Nienhagen erneut erfolgreich im Open Water

Spaziergang der Fuhsetaler
A-Junioren zum „Triple“

5. Titelgewinn der Wathlinger „Super-Stars“
1, 2, 3 - die U19-Jugendfußballer sind immer
dabei, wenn es um die Vergabe von vergolde-
ten Kreistiteln geht. Nach den Meisterschaften
in Halle und auf Rasen gelang jetzt sogar der
ganz souveräne Gewinn des Kreispokals. Da-
mit hat sich die erfolgreiche U19-Truppe von
Siggi Meyer die Saison 2013/14 dreifach mit
dem seltenen "Triple" versüßt. Die Herrenmann-
schaften vom VfL Wathlingen und SV Nienha-
gen werden sich auf den dreifachen Titelnach-
wuchs zur neuen Saison 2014/15 schon so rie-
sig vorfreuen. Im Pokalfinale konnte auch TuS
Unterlüß nicht entschlossen und energisch
genug der JSG Paroli bieten. Fuhsetal legte in
der besonde-res fairen Partie Tor um Tor nach.
Das 5:1 fiel durch einen direkt verwandelten
18m-Freistoß. Den 6:1-Endstandtreffer markier-

te schließlich Niklas Heße mit einem unhaltba-
ren 30m-Torpedo. KJO Torsten Borges und NFV-
Staffelleiter Bernd Schröder ehrten beide Teams
mit Gold- und Silbermedaillen. Fuhsetals 19er-
Kader machte hingegen mit dem Kreispokal
seine Plakettensammlung komplett und lies es
abendlich beim Wathlinger Musikfestival so rich-
tig laut krachen (stehend von links): Siegfried
Meyer (Trainer), Frederic Hartel, Marlon Klee-
dehn, Yan-nik Nothnagel, Lion Weislowski, Jan-
nes Büchler, Niclas Bebensee, Niklas Heße, Andre
Arndt, Philip Helms, Thiemo Pohl (Kapitän) und
vorne kniend von links: Kevin-Falk Hoche, Robin
Bog-danski, Lukas Meyer, Christoph Wäsche,
Ebubekir Akyüz, Moritz Klingberg und Tim Vo-
ges. Es fehlten Yannik Samleit und Devin Ekinci.
Horst Friebe, Pressesprecher NFV-Kreis Celle

Zwei Bronzemedaillen durch Maike Höner über 2,5
km und die Mixed-Staffel (Höner, Reinhold, Schrö-
der) über 3 x 1,25 km waren die Spitzenergebnis-
se der SVN-Schwimmer bei den Internationalen
Deutschen  Freiwasser-Meisterschaften. Der SV
Nienhagen hat sich erneut als feste Größe im Frei-
wasserschwimmen positioniert.
Mit einer Rekordbeteiligung und mit Starts der
deutschen Freiwasser-Elite -angeführt vom 12-
fachen Weltmeister Thomas Lurz- fanden in Ham-
burg auf der Regattastrecke Allermöhe die Deut-
schen Meisterschaften im Freiwasserschwimmen
statt. Über 200 Vereine schickten mehr als 1000
Sportler aller Altersklassen auf die Strecken über
2,5 km, 5km und 10 km in die Dove-Elbe. Dazu
kamen die Staffelrennen über 3 x 1,25 km.
Der Olympiastützpunkt der Ruderer bot beste
Bedingungen für Sportler und Zuschauer. Auch
der Wettergott war den Teilnehmern in diesem
Jahr wohlgesonnen, mit Ausnahme einer Un-
terbrechung wegen Gewitters. Bei Sonnen-
schein und angenehm warmen Luft- und Was-
ser temperaturen stiegen die sieben SVN-
Schwimmer in die Fluten.
Die Schwimmstrecke war ein durch Bojen ge-
kennzeichneter Rechteckkurs, der von einem
Ponton gestartet wurde. Jeder Massenstart for-
derte den Schwimmern bereits auf den ersten
Metern großes Durchsetzungsvermögen und

Kampfgeist ab, da die Schwimmer im Pulk die
erste Boje zu umrunden hatten.
Im 2,5 Kilometer-Rennen kämpfte sich Maike
Höner sofort in die Spitzengruppe des Starter-
feldes und brachte die 2 Runden mit schnellen
und kraftvollen Schwimmzügen in einer starken
Zeit von 32:30,32 Minuten hinter sich. Damit
schnappte sich die 15-jährige  die Bronzeme-
daille des Jahrgangs 1998.
Lea Nowatschin absolvierte die 2500 Meter in
guten 33:49,31 Minuten und belegte Platz 12
des Jahrgangs 1999.
In der Wertung des Jahrgangs 2000 zeigte Lea
Exter ebenfalls ein klasse Rennen. Mit nur 4,5
Sekunden Rückstand auf die Drittplatzierte be-
legte die Nienhägerin den undankbaren 4. Platz,
freute sich aber über die starke Zeit.
Charlotte Scharmer und Lene Bleich (beide Jg.
2001) überzeugten bei ihrer ersten Teilnahme an
einer Deutschen Meisterschaft. Für Charlotte be-
deutete der 8. Platz (34:44,79 Min.) einen sehr
guten Erfolg und Lene Bleich erkämpfte sich mit
einer konstanten Leistung den 25. Platz in guten
37:23,97 Minuten.
Jonas Reinhold zeigte über die 2 ½ Kilometer
ein beherztes Rennen. Die Schwimmer dieses
Jahrgangs waren die leistungsstärkste Gruppe
aller männlichen Starter. Mit 29:11,12 Minuten
blieb Jonas deutlich unter der 30-Minutengren-

Seit bereits fünf Jahren kicken sie beim VfL
Wathlingen mit Titel-Sammelleidenschaft zu-
sam-men. Die Erfolgsserie auf offiziellem Par-
kett begann als U07-Turniersieger im März
2012 beim 1. Minikicker-Benefiz-Cup für G-
Junioren in Lachendorf. In der Saison 2012/
13 schafften sie im NFV-Kreis Celle als U8-
Team ein beeindruckendes "Triple" mit allen drei
Titeln. In der laufen-den Serie holten die Wath-
linger U9-Fußballer bereits das "Meister-Doub-
le" in Halle und auf Rasenfeld, und somit den
fünften offiziellen Titel in Serie. Eine mehr als
beachtliche Leistung für den jungen hochta-
lentierten Spielerkader, die grundsätzlich immer
nur den Ball haben wol-len. Bei 41:12-Treffern
sprangen erneut sieben Siege gegen die star-

ken Kreisligamannschaf ten heraus. So
nebenbei gewann die U9-Jungs mit leichter
spielerischer Freude am Fußballspor t noch
reichlich Vorbereitungsturniere quer durch un-
sere Region. Verlustpunktfrei haben sich die
"kleinen Helden" erneut die Belohnung durch
KJA-Staffelleiter Karsten Bornemann verdient
und setzen ihre eingeschlagene Erfolgsschie-
ne unbeirrbar weiter fort. Der Spielerkader:
Hendrik Schnitzler (Betreuer), Silas Dickmann,
Michael Ritter, Jannes Rother t, Max Leon
Schulze, Juli-an Brauns, Lukas Hollerung, Be-
treuer Fabian Klingebiel, Jano Späth, Dean Sed-
don, Siggi Schulze (Erfolgstrainer), Georg K.
und Murat Schlüter. Horst Friebe, Pressespre-
cher NFV-Kreis Celle

ze und belegte damit einen sehr gu-
ten 5. Platz.
Die 5 Kilometer nahmen aus Nien-
hagener Sicht Maike Höner, Lea No-
watschin und Jonas Reinold in An-
griff. Für Maike Höner und Jonas
Reinhold sprang jeweils ein hervor-
ragender 4. Platz der 1998-er Jahr-
gangswer tungen  heraus. Beide
durchschwammen die gesamte
Strecke in schnellem und gleichmä-
ßigem Tempo. Jonas durch-
schwamm nach 1Std.00:35,80 Min.
den Zielkanal. Maike schlug nach
1Std.06:42,37 Min. am Zielbrett an. Lea Nowat-
schin startete erstmals über die 5 Kilometer und
zeigte eine bravouröse Leistung über alle 4 Run-
den. Die Uhr stoppte nach 1Std.09:00,30 Min.,
was Platz 7 im Jahrgang 1999 bedeutete.
Im letzten Wettkampfabschnitt
wurden die Meister titel der
Staffeln über 3 x 1,25 km aus-
geschwommen. In der Ju-
gendwer tung (Jg. 1995 bis
2002) hatte der SVN die
Mixed-Staffel mit Maike Höner,
Jonas Reinhold und Nico
Schröder und die Mädchen-
Staffel mit Lea Nowatschin,
Charlotte Scharmer und Lea
Exter gemeldet.
Die Mixed-Staffel zeigte vom
Start weg ein hohes Tempo und
auch die Wechsel verliefen pro-
blemlos und ohne großen Zeit-
verlust. Die SVN-Schwimmer
holten sich somit die zweite Me-
daille in einer Zeit von 47:02,01
Minuten hinter den Staffeln aus
Rostock und Elmshorn. Die
Mädchen-Staffel erschwamm
sich einen tollen 5. Platz in einer
Zeit von 49:57,91 Minuten, wo-
bei die Nienhägerinnen im Ge-
samtvergleich zu den jüngsten
Staffeln der Jugendwer tung
zählten.
SVN-Trainer Ole Bedey war
vollauf zufrieden mit den Leis-
tungen seiner Schützlinge und
lobte die Leistungsdichte des
deutschen Freiwasserschwim-
mens. "Es hat in den letzten Jah-

SV Nienhagen von 1928 e.V.

Internationales Jugend-Sport-Turnier in Österreich
Benett Volkmann schwimmt in der Bezirksauswahl

Wien: Als Teil der 14-köpfigen Auswahlmann-
schaft des Bezirks Lüneburg hat der SVN-
Schwimmer Benett Volkmann durch seine
Leistungen zum erfolgreichen Abschneiden in
der Teamwertung beigetragen.
Unter der Schirmherrschaft der UNESCO findet
das Internationale Jugend-Sport-Turnier seit
2008 in Wien statt. Jeden Sommer feiern Kin-
der und Jugendliche im Alter von 10 - 21 Jah-
ren gemeinsam ein riesiges Fest des Sports!
Im Mittelpunkt stehen die internationale Begeg-
nung von Jugendlichen und der sportliche Wett-
streit in zwölf verschiedenen Sportarten.
Für die Schwimmwettbewerbe entsendete der
Bezirksverband Lüneburg ein 14-köpfiges
Team aus Jugendlichen ab 10 Jahre.  Vom SV
Nienhagen startete Benett Volkmann in sechs
Disziplinen der Wertungsgruppe der Jahrgän-
ge 2000/2001.
In der Schwimmhalle traten mehr als 40 Mann-
schaften aus 13 Nationen gegeneinander an.

Die weiteste Anreise hatten neben den Schwe-
den, die Sportler aus Indien und Pakistan.
Mit zwei Mal Platz 2 (50 u. 200 m Brust) und 2
Mal Platz 3 (100m Brust u. 200m Lagen) be-
hauptete sich der 14-jährige SVN-Schwimmer
unter den Besten der internationalen Konkurrenz.
Ein 4. Platz über 400m Freistil in neuer persön-
licher Bestzeit und der 5. Platz über 50m
Schmetterling rundeten das gute Gesamtergeb-
nis des Nienhägers ab. In der Gesamtwertung
der gewonnenen Medaillen erreichte das Be-
zirksteam einen hervorragenden 4. Platz.
"Es war eine tolle Herausforderung gegen
so viele Gegner aus den unterschiedlichs-
ten Ländern anzutreten. Die Veranstaltung
und das Miteinander der Teilnehmer war ein
beeindruckendes Erlebnis. Obwohl die 4
Tage sehr anstrengend waren, hat es mir
Spaß gemacht und ich habe viele neue Er-
fahrungen sammeln können.", so Benetts
Zusammenfassung.

ren eine enorme Entwicklung im Open-Water statt-
gefunden. Trotz stark gestiegener Teilnehmerzah-
len und immer schneller werdender Durchschnitts-
zeiten konnten wir uns auch in diesem Jahr in der
Spitze behaupten." Fotos: Erich Scharmer
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TCW-Damen feiern mit Kantersieg Klassenerhalt
Wichtiger Erfolg für Herren 65 I in der Verbandsliga

Erneut jede Menge Grund zum Jubeln gab es
am achten Punktspiel-Wochenende für die Ten-
nis-Asse des TC Wathlingen: Die Damen-
Mannschaft brachte mit einem Kantersieg den
Klassenerhalt in der Regionsliga unter Dach
und Fach, auch den Herren 65 I gelang in der
Verbandsliga ein wichtiger Schritt Richtung
Ligaverbleib. Außerdem bleiben die Herren 65
II in der Bezirksklasse nach einem 6:0-Sieg
weiter auf Kurs Vizemeisterschaft. Die Damen
40 I holten indes in der Bezirksliga endlich ih-
ren ersten Punkt. "Das waren hervorragende
Leistungen von allen Teams. Ganz großes
Kompliment an alle Spielerinnen und Spieler",
erklärte TCW-Sportwart Steffen Jürgens.
Die junge Damen-Mannschaft des TCW ließ in
ihrer Partie gegen den VfL Uetze II nichts an-
brennen. Trisha Jürgens (4:6, 6:0, 6:1 gegen
Kristina Gellermann), Linda Jürgens (6:1, 6:2
gegen Britta Koj), Gritta Könecke (7:6, 6:0 ge-
gen Anke Dunker) und Anna Moor (6:3, 6:3
gegen Daniela Ebeling) im Einzel sowie Trisha
Jürgens/Ann-Kristin Schramke (1:6, 6:2, 6:1
gegen Kristina Gellermann/Anke Dunker) und
Gritta Könecke/Anna Moor (6:0, 6:0 gegen Brit-
ta Koj/Daniela Ebeling) im Doppel ließen ihren
jeweiligen Kontrahenten kaum Chancen und
siegten souverän. Damit haben die Wathlinge-
rinnen bereits vor dem letzten Spieltag den Ab-
stieg vermieden.
Auf einem guten Weg Richtung Klassenerhalt
fahren auch die Herren 65 I nach dem 4:2-
Erfolg beim TSV Havelse. In einer jederzeit
spannenden Partie bewies der TCW vor allem
Nervenstärke in den Doppeln. Sowohl Walter

Ruthe/Walter Tripler (4:6, 6:2, 10:6 gegen Eck-
ard Hermenau/Karl-Heinz Horenburg) als auch
Uwe Bretz/Udo Dolla (4:6, 6:4, 10:5 gegen Willi
Gruss/Klaus Brune) bogen nach jeweils ver-
lorenem erstem Satz ihre Matches noch um
und machten den Sieg perfekt. Nach den Ein-
zeln hatte es 2:2 gestanden, für Wathlingen
punkteten hier Walter Tripler (6:3, 4:6, 10:1
gegen Friedrich Witte) und Manfred Krajewski
(6:3, 6:4 gegen Willi Gruss).
Überraschend deutlich gewannen die Herren
65 II in der Bezirksliga beim 6:0 gegen TV Grün-
Weiß Hannover, der vor der Partie mit 7:3 Punk-
ten eine ähnlich gute Bilanz wie der TCW (6:2,
nun 8:2 Zähler) aufwies. Im Spitzeneinzel be-
zwang Manfred Fricke Volker Große, der beim
Stand von 7:6, 3:0 für den Wathlinger aufge-
ben musste. Das gleiche galt auch für den
Gegner von Bernd Schaefer, Karl-Heinz Mies-
ner (Aufgabe bei 6:2, 1:0 aus Sicht von Bernd
Schaefer). Wolfgang Scholz siegte erneut sou-
verän (6:0, 6:1 gegen Peter Dohms), Hans-
Jürgen Kruse (2:6, 6:4, 10:3 gegen Bodo
Düwelhenke) musste bei hochsommerlichen
Temperaturen hart kämpfen. In den beiden
Doppeln behielten Manfred Fricke/Horst Schrei-
ber (6:4, 6:2 gegen Peter Dohms/Bodo Düwel-
henke) und Bernd Schaefer/Hans-Jürgen Kru-
se (6:1, 7:5 gegen Hans-Joachim Dilba/Mi-
chael Barth) jeweils die Oberhand.
Ihren ersten Punktgewinn feierten die Damen
40 I in der Bezirksliga beim 3:3 gegen den SV
Garßen. Gegen die favorisierten Gäste, die vor

allem an den Positionen eins und zwei stark
aufgestellt waren, holten Marion Kowalewski
(6:1, 6:4 gegen Astrid Franke) und Astrid Wiet-
feldt, deren Gegnerin Christiane Marth-Peter-
mann beim Stand von 6:2, 3:0 aus Wathlinger
Sicht aufgab, in den Einzeln sowie Antje Jür-
gens/Marion Kowalewski (6:2, 6:4 gegen Bir-
gitt Hoppenstedt/Marlene Manig) die Punkte für
den TCW.
Keine Chance hatten hingegen die Damen 40
II in der Regionsklasse beim 0:6 gegen Spit-
zenreiter TV GG Ramlingen-Ehlershausen II.
Hier gingen alle Sätze verloren.
Ebenfalls eine empfindliche 0:6-Niederlage
mussten die Herren 30 in der Bezirksklasse
beim TC Schwarmstedt einstecken. Im Kampf
um den Klassenerhalt ist das Team nunmehr
wohl auf Schützenhilfe angewiesen, da im letz-
ten Spiel gegen die "Über-Mannschaft" der
Liga, SV Wagenhoff, nichts zu holen sein wird.
Mit dann 3:7 Punkten dürfte es äußerst eng
werden. Die Wathlinger hatten das Pech, das
Gastgeber Schwarmstedt erstmals in dieser
Saison ihre Nummer eins aus der Herren-
Mannschaft einsetzten und im Doppel auf ei-
nen weiteren Spieler mit Verbandsliga-Erfah-
rung zurückgreifen konnten. Nichtsdestotrotz
wurde der TCW unter Wert geschlagen. Im
S p i t z e n e i n z e l
musste Oliver
Schreiber gegen
Björn Elling nach
verlorenem ersten

Satz aufgeben. Auch in den drei anderen Ein-
zeln schlug das Pendel nicht einmal Richtung
Wathlingen aus, obwohl Steffen Jürgens (3:6,
4:6 gegen Kilian Drechsel nach zweieinhalb
Stunden Spielzeit), Andreas Ziegner (2:6, 6:1,
7:10 gegen Oliver Gartzke) und Stefan Barsch
(3:6, 4:6 gegen Markus Flöter) jeweils ihre
Chancen hatten. Auch im zweiten Doppel be-
stand die Möglichkeit, zumindest den verdien-
ten Ehrenpunkt zu holen, aber Andreas Zieg-
ner/Andreas Stolz (6:4, 3:6, 11:13 gegen Kili-
an Drechsel/Markus Flöter) mussten nach zwei
vergebenen Matchbällen ihren Gegnern zum
Sieg gratulieren. Am vorletzten Punktspiel-Wo-
chenende stehen sechs Punktspiele für Teams
des TCW auf dem Programm. Bereits am Frei-
tag, 11. Juli, empfangen die Herren 65 II um
10 Uhr den TC Grün-Gelb Burgdorf, am Sonn-
abend bestreiten die Herren 50 um 14 Uhr ihr
Heimspiel gegen PSV Celle. Ein Sieg würde
den zweiten Aufstieg in Folge bedeuten. Am
Sonntag haben die Herren 65 I (11 Uhr gegen
TuS Empelde) und die Damen 40 II (13 Uhr
gegen TC Wedemark II) Heimrecht, die Damen
40 I (10 Uhr beim SSV Kästorf) sowie die Her-
ren 40 (10 Uhr beim TC Boye II) müssen
auswärts antreten. Fotos: Steffen Jürgens,
Andreas Ziegner, Werner Könecke.

Gut gelaunt und erfolgreich: Die Damen-Mannschaft des TC Wathlingen mit
(von links) Antonia Peymann, Linda Jürgens, Ann-Kristin Schramke, Trisha Jür-
gens, Anna Moor und Gritta Könecke feierte mit einem 6:0-Sieg den Klassen-
erhalt in der Regionsliga.

Gut gelaunt und ohne Punkte: Die Herren-30-Mannschaft des TC Wathlingen
nahm die deutliche Niederlage beim TC Schwarmstedt mit (Galgen-)Humor,
zumal zwischen beiden Teams ein sehr gutes Verhältnis besteht.

Manfred Fricke gewann mit den Herren 65 des TC
Wathlingen deutlich gegen TV Grün-Weiß Hannover.

toom-Cup 2014
DAS Fußballpokalturnier für

Vereinsmannschaften in Wathlingen

Fuhsetaler A-Junioren schaffen ihr „Kreis-Double“

Am Samstag, 12.7., findet in diesem Jahr der
bereits fünfte Finaltag des toom-Cups als Po-
kalturnier für Vereinsmannschaften aus Stadt
und Landkreis Celle sowie der benachbarten
Region Hannover statt.
Wir freuen uns, ab 13 Uhr erneut begeisterte
Gäste zu spannenden Spielen bei hoffentlich
wieder gutem Wetter willkommen heißen zu
dürfen. Zur Feier dieses „kleinen Jubiläums“
sind zudem viele Aktivitäten und auch einige
attraktive Überraschungen eingeplant.
Die Teilnahme an der diesjährigen Verlosung
mit erneut hochwertigen Preisen wird durch
den Erwerb einer Eintrittskarte an JEDEM Spiel-
tag gewährleistet, die Verlosung findet dann
am Finaltag statt. Weiterhin wurde die ganze
Turnierwoche hindurch für alle Gäste ein Tor-
wandschießen angeboten, bei dem Pokale für
Jung und Alt errungen werden können.
Zudem werden wir zwischen den Endrunden-
spielen von der inzwischen weit über die Kreis-
grenzen hinaus bekannten Combo „Samba Bei-
ja Flor“, die uns mit heißen -sicherlich nicht
nur- brasilianischen Rhythmen begeistern wird,
unterhalten.
(Nicht nur) für die jüngeren Zuschauer sind an
diesem Tag zudem neben dem Torwandschie-
ßen, Kinderschminken, Glücksrad und einer

Riesenrutsche auch weitere Attraktionen ge-
plant. Da die Nationalmannschaft dieses Jahr
NICHT gegen Portugal um Platz 3 in der WM
spielen muß, bleibt sicher auch genug Zeit, bei
Speis und Trank sportliche Gedanken auszu-
tauschen und sich auf das WM-Finale am
Sonntag zu freuen!
Mit sportlichen Grüßen, Eure Veranstalter
und Ihr/Euer PW des VfL, M. Matern

In der Kreisligastaffel der Meisterrunde bei
den U19-Jugendfußballern setzten sich gleich
drei punktgleiche Vereine sehr deutlich ab an
die Tabellenspitze. Mit jeweils 15 Pluspunk-
ten gab es zwei angesetzte Entscheidungs-
spiele. Zum Endspielauftakt standen sich der
JFC Allertal und die JSG Fuhsetal (VfL Wath-
lingen / SV Nienhagen) in Westercelle gegen-
über. In einem spannenden, aber auch sehr
fairen Spiel konnte das Team Fuhsetal die
Partie mit 4:2-Toren  für sich entscheiden.
Im großen Finale um den Kreismeisterschafts-
titel konnte TuS Eversen/Sülze keine Mann-
schaft zusammenstellen, und trat nicht an.
Durch den kampflosen 5:0-Erfolg sicher te
sich die JSG Fuhsetal damit die Meisterschaft
im NFV-Kreis Celle. KJA-Staffelleiter Bernd

Schröder konnte somit die spielstarke Kreis-
meistermannschaft der Jugendspielgemein-
schaft Fuhsetal mit den Meister-Medaillen und
Meister-Trophäe auszeichnen. Nach den
Meisterschaften in der Halle und auf Feld
konnten die Fuhsetaler ausgelassen das
„Kreis-Double“ abfeiern (hintere Reihe von
links): Siegfried Meyer (Trainer), Jannes
Büchler, Andre Arndt, Marlon Kleedehn, Nic-
las Bebensee, Frederic Hartl, Yannik Nothna-
gel, Robin Bogdanski, Niklas Heße, Philip
Helms, Lion Weislowski; vorne kniend:
Thiemo Pohl (Kapitän), Moritz Klingberg, Lu-
kas Meyer, Kevin-Falk Hoche, Christoph Wä-
sche, Ebubekir Akyüz und Tim Voges. Es feh-
len Yannik Samleit und Devin Ekinci.
Horst Friebe, Pressesprecher NFV-Kreis Celle
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Sie haben Lust den

Wathlinger Boten
in Nienhagen oder Wathlingen  zu verteilen?

Dann bewerben Sie sich gleich jetzt telefonisch oder
per E-Mail bei uns im Moor Verlag.

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de

Wir finanzieren Ihre Träume!

Bis 30.000,– Euro
Jetzt anrufen: � (0 51 42) 27 14
E-Mail: wdorow@bhw.de

Postbank Finanzberatung AG
Asternweg 24, 29359 Habighorst
Walter Dorow   0170 - 340 37 29 Büro Celle: (0 51 41) 92 90 17

NEU
Eigentum

snachweis

reicht!

WELCOME BACK

HUNDE IN L UND XL.

Endlich wieder da:

der groooße Schertisch.

Termine:

05144-5992


